
 

 

BWP kompakt  
 

für das FFH-Gebiet 
 

„Teutoburger Wald, Kleiner Berg” 
 

(FFH-Gebiet: NI-Nr. 069, EU-Melde-Nr. 3813-331 
NSG „Freeden“ (NSG WE 238) – VO vom 28.08.2002 

LSG „FFH-Gebiet Teutoburger Wald, Kleiner Berg“ (LSG OS 057) – VO vom 30.09.2019) 

 

Niedersächsisches Forstamt Ankum  
Niedersächsisches Forstplanungsamt Wolfenbüttel 

Landkreis Osnabrück 

Veröffentlichungsversion – Stand: September 2021 
 

NLF-intern verbindliches Fachgutachten – Stand: April 2010 

(nicht mit der UNB abgestimmt)  

 
Abb.: Übersichtskarte FFH-Gebiet „Teutoburger Wald und Kleiner Berg“  



BWP kompakt „Teutoburger Wald, Kleiner Berg“ (FFH 069) - Veröffentlichungsversion Stand: 27.09.2021 

2 

Vorbemerkungen und erläuternde Hinweise 

 
Die FFH-Richtlinie verpflichtet die Mitgliedsstaaten der EU unter anderem, neben der hoheitlichen 
Sicherung aller FFH-Gebiete für diese quantifizierte Erhaltungsziele1 zu konzipieren sowie die im 
Sinne des Art. 6 der Richtlinie notwendigen Erhaltungsmaßnahmen festzulegen. Im Zuge des seit 
2015 laufenden EU-Vertragsverletzungsverfahrens (VVV) 2014/2262 gegen die Bundesrepublik 
Deutschland hat sich auch Niedersachsen verpflichtet, die bereits seit längerem überfällige Bear-
beitung der o.g. Arbeitsschritte bis Ende 2021 abzuschließen. 

Gemäß Ziffer 2.2 des SPE-Erlasses („Schutz, Pflege und Entwicklung von Natura 2000-Gebieten 
im Landeswald“ - Gem. RdErl. des ML u.d. MU vom 21.10.2015 bzw. 02.09.2020) erstellen die 
Niedersächsischen Landesforsten (NLF) für ihre Flächen in den FFH-Gebieten Bewirtschaftungspla-
nungen (BWP: Bewirtschaftungspläne bzw. Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen gem. 
§ 32 (5) BNatSchG) und stimmen diese mit der unteren Naturschutzbehörde (UNB) ab. Aufgrund 
der Vorgaben des Umweltinformationsgesetzes ist überdies die Veröffentlichung aller BWP der 
NLF sowie die Veröffentlichung der Managementpläne der UNB (für die Flächen außerhalb der 
NLF) zwingend erforderlich. Auch dieser Punkt ist Gegenstand des VVV, auch hier hat Niedersach-
sen zugesagt, bis Ende 2021 die Verpflichtung vollständig zu erfüllen. 

Aufgrund der wenigen Zeit, die für die Veröffentlichung der BWP der NLF noch zur Verfügung 
steht, werden diese mit unterschiedlichen Verfahrensständen veröffentlicht. Die BWP der NLF sind 
unter diesem Aspekt in drei Kategorien unterteilt: 

1. „Mit der UNB abgestimmter BWP“ 

2. „Nicht mit der UNB abgestimmter BWP, aber NLF-intern verbindliches Fachgutachten“ 

3. „Nicht mit der UNB abgestimmter BWP kompakt, aber NLF-intern verbindliches Fachgut-
achten“ (BWP mit reduziertem Textteil) 

Zu welcher der o.a. Fallgruppen der hier vorliegende Plan gehört, kann der untenstehenden Ta-
belle entnommen werden. 

Grundsätzlich erfolgt die Erarbeitung bzw. Aktualisierung der BWP alle zehn Jahre. Zwischenzeit-
lich erfolgte Entwicklungen wie die Festlegung der NWE-Kulisse (Flächen mit natürlicher Waldent-
wicklung: NWE-Erl.2) oder das Inkrafttreten von NSG- oder LSG-VOen werden ab deren Gültigkeit 
von den NLF beachtet, im Detail aber erst bei der nächsten turnusmäßigen Überarbeitung in den 
BWP aufgenommen. Dies trifft vom Grundsatz her auch auf die seitens der EU geforderte Konzi-
pierung von quantifizierten Erhaltungszielen zu.  

In den Fällen, in denen in die BWP die NWE-Kulisse oder die aktuelle Schutzgebietsverordnung 
nicht eingearbeitet wurden, finden sich im Anhang der jeweiligen BWP entsprechende Textbau-
steine mit erläuternden Hinweisen. Die quantifizierten Erhaltungsziele werden ebenfalls im An-
hang (bzw. im Hauptteil des BWP kompakt) in tabellarischer Form dargestellt. Die verbale Be-
schreibung der gebietsspezifischen Erhaltungsziele findet sich in der Regel im eigentlichen Textteil 
der BWP. 

 

Kategorie der BWP Plantext enthält 
quantifizierte EHZ 

Plantext enthält 
NWE 

Plantext enthält aktuelle 
Schutzgebiets-VOs 1. 2. 3. 

Mit der 
UNB abge-
stimmt 

Nicht mit 
der UNB 
abgestimmt 

BWP 
kompakt 

  alle teilweise keine 

  X X   X  

                                                
1 Erhaltungsziele müssen anhand numerischer Kriterien (Fläche, Population, …) messbar sein, um am Ende des Pla-
nungszeitraums überprüfen zu können, ob die Ziele erreicht worden sind. 
2 Natürliche Waldentwicklung auf 10% der niedersächsischen Landeswaldflächen (NWE10) als Beitrag zur Nationalen 
Strategie zur biologischen Vielfalt vom 01.07.2018 (VORIS 79100) 
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Hinweis: Das FFH-Gebiet wurde 2016 um 31 ha im NSG „Freeden“ liegende Flä-
chen erweitert. Diese Fläche findet in dem vorliegenden Bewirtschaftungsplan 
keine Berücksichtigung. Eine Einarbeitung findet mit der nächsten turnusgemä-
ßen Waldbiotopkartierung statt. Die folgende Karte stellt das Plangebiet (blau 
markiert) sowie die FFH- und NSG-Grenze inkl. der hinzugekommenen Fläche im 
Norden des betroffenen Teilgebietes dar.     

 
 

1 Biotoptypen (BT) 

Im Plangebiet wurden insgesamt 102 unterschiedliche Biotoptypen bzw. Biotoptypenkomplexe 
festgestellt (Tab.). Nach § 30 BNatSchG sind 20 dieser Biotoptypen auf einer Fläche von 12,83 ha 
geschützt, das entspricht 1,6 % des Plangebietes.  
 
Tabelle: Zusammenstellung der Biotoptypen und Biotoptypenkomplexe im Bearbeitungsgebiet. Die wert-
bestimmenden LRT (NSG/LSG-VO) sind fett gedruckt. 
 

Biotoptyp 
Schlüs-
sel FFH-LRT §30 

Rote 
Liste Größe 

Waldschutzzieltypen           
Eichen- u. Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basen-
reicher Standorte WCA 9160 - 2 1,67 

Eichen- u. Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basen-
reicher Standorte mit Elementen von Mesophiler Buchen-
wald WCA[WM] 9130 - 2 3,35 

Eichen- u. Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenrei-
cher Standort WCE 0 - 2 8,77 

Eichen- u. Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenrei-
cher Standort mit Elementen von Bodensaurer Buchenwald WCE[WL] (9110) - 2 5,23 
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Eichen- u. Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenrei-
cher Standort mit Elementen von Bodensaurer Buchenwald WCE[WL] 0 - 2 1,11 

Eichen- u. Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenrei-
cher Standort mit Elementen von Mesophiler Buchenwald WCE[WM] (9130) - 2 7,13 

Eichen- u. Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenrei-
cher Standort mit Elementen von Mesophiler Buchenwald WCE[WM] 0 - 2 0,47 

Eichen- u. Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basen-
reicher Standort mit Elementen von Mesophiler Buchen-
wald WCE[WM] 9130 - 2 12,94 

Erlen- und Eschen-Auwald schmaler Bachtäler WEB 91E0 § 3 5,95 

Erlen- und Eschen-Auwald schmaler Bachtäler im Kom-
plex mit Erlen- und Eschen-Quellwald WEB/WEQ 91E0 § 3 0,33 

Erlen- und Eschen-Quellwald WEQ 91E0 § 2 3,67 

Erlen- und Eschen-Quellwald im Komplex mit Erlen- und 
Eschen-Auwald schmaler Bachtäler WEQ/WEB 91E0 § 2 0,26 

Edellaubmischwald frischer, basenreicher Standorte WGM 0 - Sd 0,73 

Edellaubmischwald frischer, basenreicher Standorte WGM 9130 - Sd 1,17 

Laubwald-Jungbestand WJL (9130) - * 0,25 

Laubwald-Jungbestand WJL 0 - * 10,12 

Laubwald-Jungbestand mit Elementen von Erlen- und 
Eschenwald der Auen und Quellbereiche WJL[WE] (91E0) - * 0,39 

Laubwald-Jungbestand mit Elementen von Mesophiler 
Buchenwald WJL[WM] 9130 - * 0,32 

Nadelwald-Jungbestand WJN 0 - * 0,38 

Bodensaurer Buchenwald des Berg- und Hügellands WLB 9110 - 3 18,79 

Bodensaurer Buchenwald des Berg- und Hügellands mit 
Elementen von Mesophiler Buchenwald WLB[WM] 9110 - 3 2,85 

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Berg- und 
Hügellands WMB 0 - 3 3,00 

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Berg- 
und Hügellands WMB 9130 - 3 279,08 

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Berg- 
und Hügellands im Komplex mit Laubwald-Jungbestand WMB/WJL 9130 - 3 5,48 

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Berg- 
und Hügellands mit Elementen von Bodensaurer Bu-
chenwald WMB[WL] 9130 - 3 20,71 

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Berg- 
und Hügellands, Mittelwald WMBm 9130 - 3 0,08 

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Berg- 
und Hügellands, Niederwald WMBn 9130 - 3 4,06 

Mesophiler Kalkbuchenwald WMK 9130 - 3 123,03 

Mesophiler Kalkbuchenwald mit Elementen von Buchen-
wald trockenwarmer Kalkstandorte WMK[WTB] 9130 - 3 0,22 

Mesophiler Kalkbuchenwald, Niederwald WMKn 9130 - 3 0,40 

Birken- und Zitterpappel-Pionierwald WPB 0 - S 0,14 

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald WQE 0 - 2 0,99 

Erlenwald entwässerter Standorte WU 0 - Sd 0,09 

Roteichenforst WXE 0 - * 0,32 

Laubforst aus einheimischen Arten WXH 0 - * 12,80 

Laubforst aus einheimischen Arten WXH 9130 - * 0,36 

Laubforst aus einheimischen Arten mit Elementen von Ei-
chen- u. Hainbuchenmischwald nährstoffreicher Standorte WXH[WC] 0 - * 2,73 

Laubforst aus einheimischen Arten mit Elementen von Bo-
densaurer Buchenwald WXH[WL] (9110) - * 7,50 
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Laubforst aus einheimischen Arten mit Elementen von Meso-
philer Buchenwald WXH[WM] (9130) - * 8,65 

Laubforst aus einheimischen Arten mit Elementen von Meso-
philer Buchenwald WXH[WM] 0 - * 0,35 

Laubforst aus einheimischen Arten mit Elementen von Bo-
densaurer Eichenmischwald WXH[WQ] 0 - * 6,24 

Douglasienforst WZD 0 - * 6,46 

Douglasienforst mit Elementen von Mesophiler Buchenwald WZD[WM] (9130) - * 0,56 

Fichtenforst WZF 0 - * 151,82 

Fichtenforst im Komplex mit Douglasienforst WZF/WZD 0 - * 0,87 

Fichtenforst mit Elementen von Erlen- und Eschenwald der 
Auen und Quellbereiche WZF[WE] (91E0) - * 0,34 

Fichtenforst mit Elementen von Bodensaurer Buchenwald WZF[WL] (9110) - * 4,35 

Fichtenforst mit Elementen von Mesophiler Buchenwald WZF[WM] (9130) - * 2,91 

Lärchenforst WZL 0 - * 5,43 

Lärchenforst mit Elementen von Bodensaurer Buchenwald WZL[WL] (9110) - * 3,41 

Lärchenforst mit Elementen von Mesophiler Buchenwald WZL[WM] (9130) - * 8,48 

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten WZS 0 - * 1,35 

Sonderbiotop-Schutzzieltypen           
Acker A 0 - o.A. 0,37 

Mesophiles Gebüsch BM 0 - o.A. 0,03 

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch BRS 0 - S 0,20 

Ruderalgebüsch BRU 0 - S 0,08 

Ziergebüsch aus überwiegend einheimischen Gehölzarten BZE 0 - * 0,08 

Naturnaher Bach des Berg- und Hügellands mit Schottersub-
strat FBH (7220) § 2 0,01 

Naturnaher Bach des Berg- und Hügellands mit Schottersub-
strat FBH 0 § 2 0,27 

Naturnaher Bach des Berg- und Hügellands mit Schot-
tersubstrat FBH 9110 § 2 0,01 

Naturnaher Bach des Berg- und Hügellands mit Schot-
tersubstrat FBH 9130 § 2 0,06 

Naturnaher Bach des Berg- und Hügellands mit Schot-
tersubstrat FBH 9160 § 2 0,02 

Naturnaher Bach des Berg- und Hügellands mit Schot-
tersubstrat FBH 91E0 § 2 0,34 

Naturnaher Bach des Berg- und Hügellands mit Schottersub-
strat, flutende Wasservegetation (Ranunculion fluitantis) FBHf 3260 § 2 0,02 

Naturnaher Bach des Berg- und Hügellands mit Schot-
tersubstrat, kalkreich, mit Kalktuff FBHk 7220 § 2 0,01 

Sicker- oder Rieselquelle FQR 0 § 2 0,08 

Sicker- oder Rieselquelle FQR 9110 § 2 0,01 

Sicker- oder Rieselquelle FQR 9130 § 2 0,02 

Sturzquelle FQS 0 § 2 0,00 

Tümpelquelle/Quelltopf, kalkreich, mit Kalktuff mit Ele-
menten von Erlen- und Eschen-Quellwald FQTk[WEQ] 7220 § 1 0,07 

Ausgebauter Quellbereich FQX 0 - o.A. 0,00 

Mäßig ausgebauter Bach FXM 0 - 3d 0,07 

Intensivgrünland der Überschwemmungsgebiete GIA 0 - 3d 0,25 

Artenarmes Extensivgrünland GIE 0 - o.A. 0,09 

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden GIT 0 - 3d 0,31 

Sonstiges mesophiles Grünland, artenärmere Ausprägung GMZ 0 - 3 0,33 

Sonstiges mesophiles Grünland, artenärmere Ausprägung, 
Mahd GMZm 6510 - 3 0,59 

Nährstoffreiche Nasswiese GNR 0 § 2 1,22 

Parkplatz OVP 0 - * 0,12 
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Weg OVW 0 - * 15,44 

Weg im Komplex mit Beton- /Asphaltfläche OVW/TFB 0 - * 0,34 

Anlage zur Wasserversorgung  OWV 0 - * 0,21 

Anthropogene Kalk- und Dolomitfelswand RGK 0 - o.A. 0,10 

Anthropogene Kalk- und Dolomitfelswand RGK 9130 - o.A. 0,21 

Naturnaher nährstoffreicher See/Weiher natürlicher Ent-
stehung SEN 91E0 § 2 0,00 

Naturnaher nährstoffreicher Stauteich/-see SES 0 § 2 0,48 

Waldtümpel STW 9130 - 3 0,01 

Naturfernes Abbaugewässer SXA 0 - * 0,08 

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte  UHF 0 - 3d 1,76 

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte  UHF 9130 - 3d 0,06 

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte im 
Komplex mit Mesophiles Weißdorn- oder Schlehengebüsch UHF/BMS 0 - 3d 0,06 

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte  UHM 0 - Sd 0,48 

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte  UHT 0 - 3d 0,15 

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte URF 0 - S 0,08 

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte im Komplex mit 
Ruderalgebüsch/Sonstiges Gebüsch URF/BR 0 - S 0,09 

Ruderalflur trockener Standorte URT 0 - 3 0,02 

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte UWA 0 - * 1,20 

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte im Komplex mit 
Laubwald-Jungbestand UWA/WJL 0 - * 1,47 

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte UWF 0 - * 0,30 

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte UWR 0 - * 1,34 

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte UWR 9130 - * 0,33 

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte im Komplex mit 
Laubwald-Jungbestand UWR/WJL 0 - * 0,80 

Summe         777,75 
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2 Lebensraumtypen (LRT) 

 
Auf den Flächen der NLF des FFH-Gebietes sind sieben Lebensraumtypen vorhanden, die insge-
samt eine Fläche von 486,49 ha (62,6 % des Bearbeitungsgebietes) bedecken. Fünf dieser Lebens-
raumtypen (7220, 9110, 9130, 9160, 91E0) sind als wertbestimmend eingestuft (LSG-VO vom 
30.09.2019). Die Lebensraumtypen haben auf 6,1 % der Fläche einen sehr guten, auf 41,4 % 
einen guten und auf 52,5 % einen mittleren bis schlechten Erhaltungsgrad. 
 
Tabelle: Lebensraumtypen im Plangebiet und Vergleich mit Angaben im SDB. Die wertbestimmenden 
LRT (LSG/NSG-VO) sind fett gedruckt. 
 

Code FFH-Lebensraumtyp 
Plangebiet 
(777,7 ha) 

Gesamtgebiet 
gem. SDB 

(2294,46ha) 
Inhalt 
der VO 

[ha] [%] [ha] [%] 

3260 

Flüsse der planaren bis montanen Stufe mit 
Vegetation des Ranunculion fluitantis und Cal-
litricho-Batrachion 0,02 0,0% 0,02 0,00  

6510 
Magere Flachland-Mähwiesen (Alopecurus pra-
tensis, Sanguisorba officinalis) 0,59 0,1% 1,7 0,07  

7220 Kalktuffquellen (Cratoneurion) 0,08 0,0% 0,13 0,01 X 

9110 Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum) 21,67 2,8% 30,7 1,34 X 

9130 
Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fage-
tum) 451,89 58,1% 1.265,0 55,13 X 

9160 

Subatlantischer oder mitteleuropäischer 
Stieleichenwald oder Eichen-Hainbuchen-
wald (Carpinion betuli) 1,69 0,2% 9,2 0,40 X 

91E0 

Auenwälder mit Alnus glutinosa und 
Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion in-
canae, Salicion albae) 10,55 1,4% 18,7 0,82 X 

Summe   486,49 62,6% 1.325,45 57,77  

 
Tabelle: Erhaltungsgrad der Lebensraumtypen im Plangebiet. Die wertbestimmenden LRT (NSG/LSG-VO) 
sind fett gedruckt. Der Gesamt-Erhaltungsgrad bezieht sich auf den aktuellen Zustand im Plangebiet und 
muss nicht mit dem planungsrelevanten GEHG (siehe Kap. 3) identisch sein.  
 

LRT 

Flächenausdehnung nach Erhaltungsgrad  

G
e
sa

m
t-

E
r-

h
a
lt

u
n

g
s-

g
ra

d
 

Summe 
(ohne E-Flä-

chen) A B C E* 

[ha] [%] [ha] [%] [ha] [%] [ha] [ha] [%] 

(7220)             0,01  0,00   
(9110)             20,48  0,00   
(9130)             27,99  0,00   
(91E0)             0,73  0,00   
3260 0,02 100,0           A 0,02 0,00 
6510         0,59 100,0   C 0,59 0,08 
7220 0,08 100,0           A 0,08 0,01 
9110     10,54 48,6 11,13 51,4   B 21,67 2,79 
9130 28,55 6,3 180,01 39,8 243,33 53,8   B 451,89 58,10 
9160     1,69 100,0       B 1,69 0,22 
91E0 0,93 8,8 9,23 87,4 0,39 3,7   B 10,55 1,36 

Summe 29,58 6,1 201,46 41,4 255,45 52,5 49,21  486,49 62,55 

* Entwicklungsfläche  
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3 Erhaltungsziele 

3.1 Erläuterungen zu den quantifizierten Erhaltungszielen 
Gemäß der Richtlinie 92/43/EWG (FFH-Richtlinie) vom 21. Mai 1992 sind für FFH-Gebiete Erhal-
tungsziele zu definieren, die die Grundlage für die Bestimmung von Erhaltungsmaßnahmen bil-
den. Der Vermerk der EU-Kommission zur Festlegung von Erhaltungszielen vom 23. November 
2012 legt zugrunde, welche Anforderungen an den Umfang der Erhaltungsziele gestellt werden.  
 
Die Erhaltungsziele sind so zu definieren, dass sie 

1. Spezifisch sind 
 Sie müssen sich auf eine bestimmte Anhang-II-Art oder einen Lebensraumtyp beziehen 

und die Bedingungen für die Erreichung des Erhaltungsziels vorgeben. 
2. Messbar sind 

 Sie müssen quantifizierbar sein, damit zum Ende des Planungszeitraums überprüft 
werden kann, ob die Ziele erfolgreich umgesetzt wurden.  

3. Realistisch sind 
 Sie müssen innerhalb eines vernünftigen zeitlichen Rahmens und mit angemessenem 

Einsatz von Ressourcen verwirklicht werden können. 
4. Nach einem kohärenten Ansatz verfolgt werden 

 Bei FFH-Gebieten, die dieselbe Art oder denselben LRT schützen, sollten für die Be-
schreibung eines günstigen Erhaltungszustands vergleichbare Eigenschaften und Ziel-
vorgaben verwendet werden. 

5. Umfassend sind 
 Sie müssen alle relevanten Eigenschaften der LRT und Anhang-II-Arten abdecken, die 

für die Bewertung des Erhaltungszustands als „günstig“ (oder „nicht günstig“) erfor-
derlich sind. 

Ziel der FFH-Richtlinie ist das Erreichen eines „günstigen“ Erhaltungszustands eines Lebens-
raumtyps bzw. einer Anhang-II-Art der FFH-Richtlinie. Grundlage ist der Erhaltungszustand des 
Lebensraumtyps oder der Anhang-II-Art in der Biogeographischen Region. Grundsätzlich gilt, dass 
der gebietsbezogene Erhaltungsgrad eines Lebensraumtyps oder einer Anhang-II-Art eines 
FFH-Gebiets zu erhalten ist. Damit einhergehend besteht ein Verschlechterungsverbot des 
Erhaltungsgrads. 
 
Ziele für die im FFH-Gebiet wertbestimmenden LRT und Anhang-II-Arten sind nach Erhaltung, 
Wiederherstellung und Entwicklung zu differenzieren. Erhaltungsziele und Wiederherstel-
lungsziele, die sich aus dem Verschlechterungsverbot ergeben, sind verpflichtende Ziele. Demge-
genüber sind Entwicklungsziele als freiwillige Ziele zu verstehen: 
 

 Erhaltungsziele beziehen sich auf die zum Referenzstichtag erfassten LRT-Flächen, deren Ge-
samtsummen erhalten werden müssen (= quantitative Erhaltungsziele). Gleichermaßen ist der 
Gesamt-Erhaltungsgrad (GEHG) des LRT zum Referenzstichtag zu erhalten, sofern er günstig 
oder hervorragend ist (= qualitative Erhaltungsziele).  

 Wiederherstellungsziele (= WV-Ziele) ergeben sich aus dem Flächenverlust eines LRT oder 
dem Verschwinden einer Anhang-II-Art (quantitative Verschlechterung) oder aus der Ver-
schlechterung des Erhaltungsgrads eines LRT oder einer Anhang-II-Art (qualitative Verschlech-
terung).  

 Unter bestimmten Umständen kann sich zudem aus den Hinweisen aus dem Netzzusammen-
hang (FFH-Bericht) eine Wiederherstellungsnotwendigkeit (= WN-Ziele) einer Art bzw. eines 
LRT für das FFH-Gebiet ergeben.   
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 Entwicklungsziele beziehen sich auf in Zukunft zu entwickelnde LRT-Flächen. Für Wald-LRT 
wird hierbei ein Entwicklungszeitraum von 30 Jahren angenommen, für Offenland-LRT ein Zeit-
raum von 10 Jahren. Dazu können bspw. strukturarme Fichten-Reinbestände zählen, die mit-
hilfe von Buchen-Voranbauten langfristig in Buchen-LRT entwickelt werden. Ein weiteres Bei-
spiel sind entwässerte Moorstandorte, die u.a. durch Auszug nicht standortgerechter Baumar-
ten und Rückbau von Entwässerungsgräben in Moor-LRT überführt werden. 

In der bisherigen Bewirtschaftungsplanung der NLF sind die Vorgaben der EU-Kommission zur 
Festlegung von Erhaltungszielen nur teilweise berücksichtigt. 
 
Die Quantifizierung der Erhaltungsziele der wertbestimmenden LRT und Anhang-II-Arten er-
folgt durch die Einarbeitung der folgenden Tabellen in den Bewirtschaftungsplan, der dahinge-
hend ergänzt wird. 
 
Die Hinweise aus dem Netzzusammenhang fließen zum derzeitigen Zeitpunkt nicht in die Pla-
nung ein, da diese noch nicht vorliegen. Sie finden in der Überarbeitung des Bewirtschaftungs-
plans Berücksichtigung. 
 
Für den Fall, dass eine Schutzgebietsverordnung erst nach der Waldbiotopkartierung in Kraft ge-
treten ist und die VO weitere maßgebliche Natura 2000-Schutzgüter enthält, die diesen Status 
(„maßgeblich“) zum Zeitpunkt der Kartierung noch nicht hatten, konnten sie dementsprechend 
bei der Planung keine Berücksichtigung finden. Diese Schutzgüter werden bei der Formulierung 
der quantifizierten Erhaltungsziele grundsätzlich eingearbeitet. Die Berücksichtigung in der Maß-
nahmenplanung findet hingegen erst mit der neuen Waldbiotopkartierung und der neuen Planer-
stellung statt. 
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3.2 Erhaltungsziele für die im FFH-Gebiet wertbestimmenden Lebensraumtypen 
Aufgrund methodischer Anpassungen (wie z.B. Änderungen der Kartiervorgaben für 
LRTs) sowie Präzisierungen in der Flächenabgrenzung kann es zu geringfügigen Abwei-
chungen der Flächengrößen kommen. Diese werden aufgrund ihrer methodischen Na-
tur nicht als Flächenverlust aufgeführt.  
 

3.2.1 LRT 7220 – Kalktuffquellen (Cratoneurion) 
LRT 7220 – Kalktuffquellen (Cratoneurion) 
Flächengröße ha 0,08 
Flächenanteil % 0,0 
Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
A 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 0,08 ha im GEHG A. 
 
Erhalt als naturnahe Quellbereiche mit guter Wasserqualität, ungestörter 
Kalktuffablagerung in Form von Kalkkrusten an Sohlsubstraten, verkrusteten 
Moospolstern, Sinterbänken oder -terrassen sowie mit der standortspezifi-
schen Quellflur aus Moosen des Cratoneurion, welche von naturnahen Aue- 
und Quellwäldern umgeben sind, einschließlich ihrer charakteristischen Tier-
und Pflanzenarten. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha Entwicklung des LRT auf 0,01 ha (s. Einzelplanungstabelle). 

 

3.2.2 LRT 9110 – Hainsimsen-Buchenwald 
LRT 9110 – Hainsimsen-Buchenwald 
Flächengröße ha 21,67 
Flächenanteil % 2,8 
Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 21,67 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe strukturreiche Buchenwälder auf basenarmen Sand-
stein und versauertem Löss in unteren Hanglagen und an ausgehagerten 
Nordhängen des Gebietes in allen Alters- und Zerfallsphasen und mosaikar-
tigem Wechsel, mit standortgerechten, lebensraumtypischen Baumarten 
(wie Rotbuche (Fagus sylvatica) als Hauptbaumart mit einem Bestandesan-
teil von mindestens 50 % sowie Stieleiche (Quercus robur), Traubeneiche 
(Quercus petraea) und Hainbuche (Carpinus betulus) als Nebenbaumarten), 
einem hohem Tot- und Altholzanteil, Höhlenbäumen und anderen Habitat-
bäumen, natürlich entstandenen Lichtungen, einer lebensraumtypischen 
Krautschicht und vielgestaltigen Waldrändern einschließlich ihrer charakte-
ristischen Pflanzen- und Tierarten, wie z. B. das Große Mausohr (Myotis 
myotis). 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha Entwicklung des LRT auf 20,48 ha (s. Einzelplanungstabelle). 



3.2.3 LRT 9130 – Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum) 
LRT 9130 – Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum) 
Flächengröße ha 451,89 
Flächenanteil % 58,1 
Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 451,89 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe, strukturreiche Buchenwälder auf mehr oder weniger 
basenreichen Standorten in den oberen Hang- und Kuppenlagen des Ge-
bietes in allen Altersund Zerfallsphasen und mosaikartigem Wechsel, mit 
standortgerechten, lebensraumtypischen Baumarten (wie Rotbuche als 
Hauptbaumart mit einem Bestandesanteil von mindestens 50 % sowie 
Esche (Fraxinus excelsior), Vogel-Kirsche (Prunus avium), Bergahorn (Acer 
pseudoplatanus), in Übergangsbereichen zu Eichen-Hainbuchenwäldern 
Stiel- oder Traubeneiche (Quercus robur, Q. petraea) und Hainbuche (Car-
pinuns betulus) als Nebenbaumarten), einem hohem Tot- und Altholzanteil, 
Höhlenbäumen und anderen Habitatbäumen, natürlich entstandenen Lich-
tungen, einer lebensraumtypischen Krautschicht und vielgestaltigen Wald-
rändern einschließlich ihrer charakteristischen Pflanzen- und Tierarten, wie 
z. B. das Große Mausohr (Myotis myotis). 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha Entwicklung des LRT auf 27,99 ha (s. Einzelplanungstabelle). 

 

3.2.4 LRT 9160 – Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Eichen-
Hainbuchenwald (Carpinion betuli) 

LRT 9160 – Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Eichen-Hainbuchen-
wald (Carpinion betuli) 
Flächengröße ha 1,69 
Flächenanteil % 0,2 
Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 1,69 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe, strukturreiche Eichen-Hainbuchenwälder auf feuchten 
basenreichen bis mäßig basenreichen, teils Grund- oder Staunässebeein-
flussten Standorten teilweise in Verzahnung mit Erlen-Eschen-Wäldern in 
Auebereichen der Rehquelle und der Haseoberläufe mit allen Alters- und 
Zerfallsphasen und im mosaikartige Wechsel, mit standortgerechten, le-
bensraumtypischen Baumarten (wie Stieleiche und Hainbuche als Haupt-
baumarten mit einem Bestandesanteil von mindestens 50 % sowie Feld-
ahorn (Acer campestre), Vogelkirsche (Prunus avium) und Buche (Fagus syl-
vatica) als Nebenbaumarten), einem hohem Tot- und Altholzanteil , Höh-
lenbäumen und anderen Habitatbäumen, natürlich entstandenen Lichtun-
gen und vielgestaltigen Waldrändern, einschließlich ihrer charakteristischen 
Pflanzen- und Tierarten, wie z. B. die Bechsteinfledermaus (Myotis bech-
steinii). 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha - 
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3.2.5 LRT 91E0 – Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, 
Alnion incanae, Salicion albae) 

LRT 91E0 – Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion in-
canae, Salicion albae) 
Flächengröße ha 10,55 
Flächenanteil % 1,4 
Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 10,55 ha im GEHG B. 
 
Erhalt als naturnahe, strukturreiche Erlen-Eschenwälder in Quellbereichen 
und in den Bachauen in allen Altersstufen und Zerfallsphasen in mosaikarti-
gem Wechsel mit standortgerechten, lebensraumtypischen Baumarten 
(Schwarzerle und Esche als Hauptbaumarten mit einem Bestandesanteil von 
mindestens 50% sowie vereinzelt Weidenarten, Stieleiche (Quercus robur) 
und Hainbuche (Carpinus betulus) als Nebenbaumarten), einem hohem Alt- 
und Totholzanteil , Höhlenbäumen und anderen Habitatbäumen ein-
schließlich ihrer charakteristischen Tierarten, wie z. B. Fischotter (Lutra 
lutra). Kraut- und Strauchschicht sind lebensraumtypisch ausgeprägt. Ein 
naturnaher Wasserhaushalt mit hohen Grundwasserständen, ggf. periodi-
schen Überflutungen und auentypische Boden- sowie Geländestrukturen, 
wie Senken, Rinnen oder Tümpel, entsprechen natürlichen oder naturna-
hen Verhältnissen. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha Entwicklung des LRT auf 0,73 ha (s. Einzelplanungstabelle). 

 

3.3 Erhaltungsziele für wertbestimmende Tier- und Pflanzenarten (Anhang II 
der FFH – Richtlinie)  

 

3.3.1 Bechsteinfledermaus (Myotis bechsteinii) 
Bechsteinfledermaus (Myotis bechsteinii) 

 Referenzfläche (Altholz 
>100 Jahre bzw. Alter >60 
Jahre bei ALn) in ha  

Über den LRT-Schutz ist davon auszugehen, dass die Referenzflä-
che erfüllt wird. 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

C 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraumes als stabile, langfristig sich 
selbst tragende Population, die das Schutzgebiet als Sommerle-
bensraum (Jagdgebiete, Quartierstandorte, Schwärmquartiere) 
mit geeigneten Habitaten, wie z.B. unterwuchs-, struktur-, alt- 
und totholzreiche Misch- und Laubwälder mit Höhlenbäumen 
sowie als Winter- und Schwärmquartier mit seinen Stollen und 
dem Tunnel nutzt. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrads (B) 
der Art und ihres Lebensraumes. 
 

Entwicklungsziel  
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3.3.2 Teichfledermaus (Myotis dasycneme) 
Teichfledermaus (Myotis dasycneme) 

 Referenzfläche (Altholz 
>100 Jahre bzw. Alter >60 
Jahre bei ALn) in ha  

- 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraumes als langfristig stabiler 
Winterbestand von überregionaler Bedeutung, der insbesondere 
die Stollen und den Tunnel als Winter- und Schwärmquartier 
nutzt. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrads (B) 
der Art und ihres Lebensraumes. 
 

Entwicklungsziel - 

 

3.3.3 Großes Mausohr (Myotis myotis) 
Großes Mausohr (Myotis myotis) 

 Referenzfläche (Altholz 
>100 Jahre bzw. Alter >60 
Jahre bei ALn) in ha  

Über den LRT-Schutz ist davon auszugehen, dass die Referenzflä-
che erfüllt wird. 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraums im Gesamterhaltungsgrad 
B als stabile, langfristig sich selbst tragende Population, die das 
Schutzgebiet als Sommerlebensraum (Jagdgebiete, Quartier-
standorte, Schwärmquartiere) mit geeigneten Habitaten, wie z.B. 
naturnahe, alt- und totholzreiche Wälder mit teilweise unter-
wuchsarmen bis -freien Bereichen und mit Höhlenbäumen, so-
wie als Winter- und Schwärmquartier mit seinen Stollen und 
dem Tunnel nutzt. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

- 
 

Entwicklungsziel - 
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3.3.4 Bachneunauge (Lampetra planeri) 
Bachneunauge (Lampetra planeri) 

 Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

C 

Erhaltungsziel Erhalt der Art als stabile, langfristig sich selbst tragende Popula-
tion, die das Schutzgebiet in durchgängigen, naturnahen, lebhaft 
strömenden, sauerstoffreichen, sommerkühlen und sauberen 
Fließgewässern (Bächen) mit unverbauten Ufern, Unterwasserve-
getation und einer vielfältigen Sohlstruktur aus, flach überström-
ten, kiesigen Abschnitten als Laichareale und strömungsberuhig-
ten Abschnitten mit Feinsedimentbänken als Aufwuchshabitate 
sowie naturraumtypischer Fischbiozönose nutzt; vernetzte Haupt- 
und Nebengewässern dienen dem Austausch von Individuen. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrads (B) 
der Art und ihres Lebensraumes. 
 
 

Entwicklungsziel - 

 

3.3.5 Groppe (Cottus gobio) 
Groppe (Cottus gobio) 

 Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraums im Gesamterhaltungsgrad 
B. 
 
Erhalt der Art als stabile, langfristig sich selbst tragende Popula-
tion, die das Schutzgebiet in durchgängigen, naturnahen, lebhaft 
strömenden, sauerstoffreichen, sommerkühlen und sauberen 
Fließgewässern (Bächen) mit einer reich strukturierten Sohle und 
einem hohen Anteil von Hartsubstraten (Kiese, Steine), Tot-
holzelementen und Unterwasservegetation sowie naturraumtypi-
scher Fischbiozönose nutzt; vernetzte Haupt- und Nebengewässer 
dienen dem Austausch von Individuen. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

- 

Entwicklungsziel - 
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4 Maßnahmenplanung 

Folgende Maßnahmen sind für das gesamte Plangebiet verbindlich und werden daher in der Ein-
zelplanung der Lebensraumtypen bzw. beim Artenschutz nicht weiter aufgeführt. 
 

4.1 Allgemeingültige Planungsvorgaben gem. Regierungsprogramm LÖWE+3 
und Eigenbindung der NLF sowie Umsetzung von Regelungen der Schutz-
gebiets-Verordnungen 

a. Baumartenwahl 
In FFH-Gebieten wird auf Grundlage des LÖWE Waldbauprogramms auf das aktive Einbringen 
von gebietsfremden Baumarten verzichtet. 
Bei Durchforstungen in LRT und Entwicklungsflächen werden lebensraumtypische Baumarten be-
günstigt und Nadelholz zurückgedrängt. 
Alle Buchen-LRT-Flächen werden grundsätzlich, sofern sie nicht dem Sonderfall der Naturwald-
Kategorie (NW) zugeordnet sind, nach der Waldschutzgebietskategorie Naturwirtschaftswald 
(NWW) bewirtschaftet. Dies beinhaltet, dass ausschließlich Baumarten der jeweiligen heutigen 
potentiell natürlichen Vegetation etabliert und gefördert werden. 
Alle Eichen-LRT-Flächen werden grundsätzlich, sofern sie nicht als Sonderfall der Waldschutzge-
bietskategorien Naturwald (NW) oder Kulturhistorischer Wirtschaftswald (KW) zugeordnet sind, 
nach der Waldschutzgebietskategorie Lichter Wirtschaftswald mit Habitatkontinuität (LW) bewirt-
schaftet. Dies beinhaltet, dass ausschließlich Baumarten der jeweiligen LRT etabliert und gefördert 
werden. LRT-fremde Baumarten sollen bis zur Zielstärke abwachsen, soweit sie nicht zur Pflege 
einheimischer Bäume guter Qualität oder zur Vermeidung ihrer unerwünschten Naturverjüngung 
vorher entnommen werden müssen. 
Waldbestände, die keinem LRT entsprechen, unterliegen dem Waldschutzgebietskonzept der Nds. 
Landesforsten und dort überwiegend der Kategorie „Naturwirtschaftswald“. Dies beinhaltet die 
langfristige Bewirtschaftung mit den Baumarten der jeweils potenziell natürlichen Waldgesell-
schaft. 
In den FFH-Gebieten werden die Waldbestände als NWW, LW oder KW bewirtschaftet. Dies er-
folgt im Rahmen der Eigenbindung der NLF. Die hierdurch bedingten Beschränkungen der ord-
nungsgemäßen Forstwirtschaft gehen über die rechtlichen Vorgaben der Schutzgebietsverord-
nungen hinaus. 
 
b. Habitatbaum- und Totholzkonzept 
Habitatbäume (Horstbäume, Stammhöhlenbäume, Bäume mit erkennbaren Kleinhöhlenkonzent-
rationen oder sonstige für den Artenschutz besonders wertvolle Bäume sowie besondere Baumin-
dividuen) werden generell auch außerhalb von Habitatbaumflächen erhalten und sollen dauerhaft 
markiert werden. Bei Verkehrssicherungsmaßnahmen oder aus Gründen des Forst- bzw. des Ar-
beitsschutzes gefällte Habitatbäume verbleiben im Bestand. 
Totholzbäume4 werden generell auch außerhalb von Habitatbaumgruppen im Bestand erhalten. 
Aus Gründen der Verkehrssicherung oder des Arbeitsschutzes gefällte Totholzbäume verbleiben 
im Bestand. 
Zusätzlich werden auf Einzelbestandsebene bei Mangel an stehendem und liegendem Totholz 
zudem grundsätzlich im Jahrzehnt folgende Maßnahmen zur Totholznachlieferung umgesetzt: 

 Durchforstungen im Laubholz: Mindestens 3 vollständige Kronen pro ha oder adäquate 
Menge natürlichen Totholzes belassen. 
 

                                                
3 Gem. Regierungsprogramm LÖWE+ der Landesregierung v. 26.09.2017, ergänzt durch Vereinbarungen zum Niedersächsischen 
Weg, Stand 28.08.2020 - „Aktualisiertes Niedersächsisches Programm zur langfristigen ökologischen Waldentwicklung in den Nieder-
sächsischen Landesforsten (LÖWE+)“ i.V.m. §15 NWaldLG – VORIS: 79100 
4 Ausgenommen davon ist absterbendes Nadelholz. 
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 Zielstärkennutzungen im Laubholz: Mindestens 2 vollständige Kronen pro ha belassen. Da 
die zu belassenden Kronen u.U. Folgearbeiten stören, können alternativ auch einzelne, 
qualitativ schlechte Stammstücke belassen werden. 

Eine angemessene räumliche Konzentration des Totholzes unter Berücksichtigung der Arbeitssi-
cherheit, der Lage und der Erschließung ist sinnvoll. 
 
c. Sonderbiotope 
Entlang von Bachläufen und in Quellbereichen werden grundsätzlich Baumarten der potenziell 
natürlichen Waldgesellschaft begünstigt und Nadelholz zurückgedrängt, sofern diese Sonderbio-
tope noch nicht naturnah ausgeprägt sind. Bachläufe und Quellbereiche werden grundsätzlich 
nicht durchquert oder befahren. 
 
d. Energieholznutzung 
Während der Brut- und Setzzeit (01.04.–15.07.) wird in N2000-Gebieten und NSG sowie an Wald-
außenrändern kein Energieholz gehackt. 
 
e. Waldstruktur 
Kleine, natürlich entstandene Bestandeslücken sollen nicht bepflanzt werden und der natürlichen 
Sukzession dienen. 
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4.2 Planungsgrundsätze zur Umsetzung der Vorgaben des Unterschutzstel-
lungserlass (USE5) (bzw. Schutzgebiets-Verordnungen) für Habitatbäume 
und Altholzsicherung 

Für LRT mit dem Gesamterhaltungsgrad ‚B‘ (bzw. ‚C‘) sind 3 Habitabäume je ha LRT-Fläche fest-
zusetzen. Dabei wird die Maßgabe von 3 Habitatbäumen in 5 % Habitatbaumfläche umgesetzt. 
Beim Fehlen von Altholz werden 5% der Fläche ab der dritten Durchforstung als Habitatbauman-
wärterfläche dauerhaft markiert. 
Für die Altholzsicherung sind 20% Altholzfläche je ha LRT-Fläche auszuweisen. Dies erfolgt als 10-
jährige Hiebsruhefläche. 
Auf die Flächen für die Altholzsicherung werden Habitatbaumflächen angerechnet, sofern sie 
>100 Jahre (bzw. >60 Jahre bei ALn) alt sind. 
Bei LRT mit dem Gesamterhaltungsgrad ‚A‘ gelten die Grenzwerte von 6 Habitatbäumen bzw. 
35% Altholzanteil. Analog werden 10% Habitatbaumfläche gesichert. 
 
Beispielskizze zur Umsetzung der Vorgaben an die Altholzsicherung und die Habitat-
bäume 

 

 
Sofern sich nicht abweichende Regelungen aufgrund gültiger Schutzgebiets-Verordnungen erge-
ben, gelten die Regelungen des USE gem. Anh. B, Zf. I zur ordnungsgemäßen Forstwirtschaft.  
Diese Regelungen treffen insbesondere Aussagen zur Art der Holzpflege und -entnahme ein-
schließlich der zeitlichen Beschränkung der Holzernte, Bodenmeliorationsmaßnahmen und Wege-
bau.  

                                                
5 „Unterschutzstellung von Natura 2000-Gebieten im Wald durch Naturschutzgebietsverordnung“ (VORIS 
28100) vom 21.10.2015 
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4.2.1 Allgemeine Planungsvorgaben 
 
Um die Vorgaben des Unterschutzstellungserlasses zu erfüllen, gibt es folgende Planungsgrund-
sätze (Standardmaßnahmen [SDM]) für die maßgeblichen Wald-Lebensraumtypen. Diese 
wurden im Rahmen einer gemeinsamen AG des NLWKN und der NLF Anfang September 2015 
grundsätzlich einvernehmlich abgestimmt.  
Hinweis: Maßgeblich ist das als Gesamterhaltungsgrad aggregierte Ergebnis der Basiserfassung je 
Lebensraumtyp. 
 

4.2.2 Planungsgrundsätze für die wertbestimmenden Buchenwald-LRT (9110, 9120, 
9130, 9150 sowie 9410, ggf. 9180) 

 
Für die Erhaltung des Gesamterhaltungsgrads in B-Ausprägung, wie er in der Mehrzahl der Fälle 
gegeben ist, sind folgende Planungen als Mindestgrößen vorzusehen: 
 

SDM- 
Nr. 

Maßnahme / Flächenanteil am 
LRT 

Definition/ Erläuterung 
 

37 Habitatbaumfläche Prozess-
schutz / 5%  

Mindestens 5% der kartierten LRT-Fläche werden ausge-
wählt und als Prozessschutzfläche dauerhaft der natürli-
chen Sukzession überlassen. 

34 Altholzbestände sichern, 10-
jährige Hiebsruhe / 20%  

20% der LRT- Flächen, die über 100-jährig und die noch 
weitgehend geschlossen sind, verbleiben im kommenden 
Jahrzehnt in Hiebsruhe. (Unter Anrechnung der SDM 37) 

32 Altholzbestände in Verjün-
gung (Schattbaumarten) 
Flächenanteile abhängig von 
der Altersausstattung des LRT 

Diese Maßnahme ist für alle Altholzbestände (über 100-
jährig) der Buchen-LRT anzuwenden, sofern sie über die 
20% gesicherten Altholzbestände hinaus vorhanden sind. 
Verjüngungsmaßnahmen sind im beschriebenen Rahmen 
zulässig, sofern waldbaulich sinnvoll. (siehe Maßnahmen-
beschreibung) 

31 Junge und mittelalte Be-
stände in regulärer Pflege-
durchforstung /      
Flächenanteile abhängig von 
der Altersausstattung des LRT 

Diese Maßnahme ist für alle „Wald-LRT“-Bestände (unter 
100-jährig) (unter 60 Jahre beim ALn) anzuwenden, die 
nicht anders beplant werden. 
 

Die genaue Maßnahmenbeschreibung ist der „Liste der Standardmaßnahmen“ zu entnehmen. 

Beispiel: LRT 9130 Gesamtfläche 100 ha, GEHG 3 = B, 50 ha Altholzbestandsfläche 

3 GEHG = Gesamt-Erhaltungsgrad 

 

  

SDM-
Nr. 

Maßnahmen Vorgabe Vorgabe bei 100 ha LRT-
Fläche 

37 Habitatbaumfläche 
Prozessschutz 

5% 5,0 ha 

34 Altholzanteile  
sichern, Hiebsruhe 

20% 
davon 5%  

Habitatbaumfläche 

20,0 ha 
davon mind. 5 ha  

Habitatbaumfläche 
32 Altholz mit femelartiger Verjün-

gung 
variabel je nach Flächenaus-

stattung im LRT 
30,0 ha 

31 Junge und mittlere Bestände in 
regulärer Pflegedurchforstung 

variabel je nach Flächenaus-
stattung im LRT 

50,0 ha 
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4.2.3 Planungsgrundsätze für die wertbestimmenden Eichenwald-Lebensraumtypen 
(9160, 9170, 9190) sowie ggf. LRTs sonstiger Lichtbaumarten (91D0, 91E0, 91F0, 
91T0) 

 
Die LRT 91D0, 91E0, 91F0, 91T0 sind meist kleinflächige Sonderfälle; das Planungsschema sowie 
die Maßnahmen gelten hier nur hilfsweise, sofern sie zu der gegebenen Waldausprägung/ dem 
Alter passen. 
 
Für den Erhalt des Gesamterhaltungsgrads in B-Ausprägung, wie er in der Mehrzahl der Fälle 
gegeben ist, sind folgende Planungen vorzusehen: 
 

SDM 
NR: 

Maßnahmen / Flächenanteil 
am LRT 

Definition/ Erläuterung 
 

38 Habitatbaumfläche Pflegetyp 
/ 5%  

Mindestens 5% der kartierten LRT-Fläche werden ausge-
wählt und aus der forstlichen Bewirtschaftung genommen; 
Pflegeeingriffe bleiben möglich, um insbesondere Habitat-
bäume und die Habitatkontinuität zu sichern. 

35 Altholzbestände sichern, (10-
jährige Hiebsruhe) Pflege-
typ/ 20%  

20% der LRT-Flächen, die über 100-jährig (über 60-jährig 
beim ALn) und noch weitgehend geschlossen sind, verblei-
ben im kommenden Jahrzehnt in Hiebsruhe. Maßnahmen 
für LRT- typische Baumarten sind möglich. 

33 Altholzbestände mit Verjün-
gungsflächen (Lichtbaumar-
ten) 
Flächenanteile abhängig von 
der Altersausstattung des LRT 

Diese Maßnahme ist für alle Altholzbestände (über 100-
jährig/ über 60-jährig beim ALn) der Eichen-LRT anzuwen-
den, sofern sie über die 20% gesicherten Altholzbestände 
vorhanden sind. Verjüngungsmaßnahmen sind im be-
schriebenen Rahmen zulässig, sofern waldbaulich sinnvoll.  

31 Junge und mittelalte Be-
stände in regulärer Pflege-
durchforstung              
Flächenanteile abhängig von 
der Altersausstattung des LRT 

Diese Maßnahme ist für alle „Wald-LRT“-Bestände (unter 
100 jährig) (unter 60 Jahre beim ALn) anzuwenden, die 
nicht anders beplant werden. 
 

Die genaue Maßnahmenbeschreibung ist der „Liste der Standardmaßnahmen“ zu entnehmen. 

Beispiel:  LRT 9160, Gesamtfläche 100 ha, GEHG = B, 50 ha Altbestandsfläche 

 
 
  

SDM 
NR 

Maßnahmen Vorgabe 
% 

Vorgabe bei 100 ha LRT-
Fläche 

38 Habitatbaumfläche Pflegetyp 5% 5,0 ha 

35 Altholzbestände sichern, Hiebs-
ruhe in der  
Eiche 

20% 
davon 5% Habitatbaumflä-

che 

20,0 ha 
davon 5 ha Habitatbaumflä-

che 
33 Altholzbestände mit  

Verjüngungsflächen 
 

variabel je nach Flächenaus-
stattung im LRT  

davon max. 20% Verjün-
gungsfläche 

30,0 ha 
davon max.6 ha Verjün-

gungsfläche 

31 Junge und mittlere Bestände in 
regulärer Pflegedurchforstung 

variabel je nach Flächenaus-
stattung im LRT  

z.B.50,0 ha 
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4.2.4 Planungsgrundsätze und Beschränkungen der Forstwirtschaft auf allen Waldflä-
chen mit Fortpflanzungs- und Ruhestätten wertbestimmender Tierarten, gem. 
USE, Anlage B Pkt. IV.; bzw. Schutzgebietsverordnung (ggf. abweichende Rege-
lungen) 

 
Mit der nachfolgend beschriebenen Bewirtschaftung erfüllen die NLF die Anforderungen, die sich 
aus der FFH- und ggf. der EU-Vogelschutzrichtlinie sowie des Unterschutzstellungserlasses erge-
ben, und gewährleisten einen Wald, der der Erhaltung bzw. Wiederherstellung stabiler Populati-
onen der jeweiligen wertbestimmenden Arten dient. 
 
Vorgaben zum Artenschutz 
 
Die Regelungen gelten in FFH-Gebieten für 4 Fledermausarten (Großes Mausohr, Bechstein-, 
Teich-, und Mopsfledermaus) 
sowie in VSG für 3 Spechtarten (Grau-, Schwarz-, und Mittelspecht),  
sofern sie als wertbestimmend gemeldet worden sind: 
 
Die Freistellung der Forstwirtschaft gilt, soweit in der jeweiligen Schutzgebiets-VO nichts anderes 
geregelt ist, auf Waldflächen6 mit Fortpflanzungs- und Ruhestätten nur, soweit bei Holzeinschlag 
und Pflege: 

 Ein Altholzanteil von mind. 20% erhalten und entwickelt wird. 
 In Altholzbeständen die Holzentnahme und Pflege vom 01.März bis 31.August ruht oder 

eine Zustimmung der UNB erfolgt ist. 
 
Weiterhin gilt für 
 
Spechte: 

 3 Altholzbäume als Habitatbäume markiert oder bei Fehlen von Altholz 5% der Fläche ab 
der dritten Durchforstung als Habitatbaumanwärterfläche dauerhaft markiert werden. 

 
Fledermäuse: 

 6 Altholzbäume als Habitatbäume markiert oder bei Fehlen von Altholz 5% der Fläche ab 
der dritten Durchforstung als Habitatbaumanwärterfläche dauerhaft markiert werden. 

 
Sofern diese Anforderungen noch nicht über Schutzmaßnahmen z.B. aus dem LRT-Schutz erfüllt 
sind, werden Flächen über die SDM 36 „Altbestände sichern, Artenschutz“ gesichert. 
 
Artenschutzmaßnahmen für weitere Arten werden aus den tatsächlichen Notwendigkeiten bzw. 
aus den Vorgaben der jeweiligen Schutzgebiets-Verordnung abgeleitet.  
 
  

                                                
6 MU, ML; Februar 2018: „NATURA 2000 in niedersächsischen Wäldern Leitfaden für die Praxis“ 
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4.3 Maßnahmenplanung für Wald-LRT 
 

4.3.1 LRT 9110 – Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum) 
Der LRT weist einen planerischen GEHG von B auf. Daraus folgt, dass mindestens 5 % der 
21,67 ha großen LRT-Fläche als Habitatbaumfläche ausgewiesen werden und auf insgesamt min-
destens 20 % der LRT-Fläche innerhalb von Altbeständen im kommenden Jahrzehnt keine Nut-
zung erfolgt. Konkret ist hierzu geplant: 
 

- 7,42 ha Hiebsruhe (SDM 34) 
- 0,49 ha Habitatbaumflächen Prozessschutz (SDM 37) 

 
Damit werden 36,5 % der LRT-Fläche im kommenden Jahrzehnt nicht genutzt.  
 
 
Mit den geplanten Maßnahmen werden die Vorgaben des Unterschutzstellungs-Erlasses hinsicht-
lich der Hiebsruheflächen erfüllt (siehe Tab.), die Habitatbaumflächen werden durch den Habitat-
baumschutz des LRT 9130 aufgefangen. 
 
Tabelle: Gegenüberstellung der USE-Vorgaben und aktuellen Befunde für den LRT 9110. 

Kriterium 
Vorgabe/Soll  

[%] 
Befund/Ist 

[%] [ha] 
Habitatbaumfläche 5 2,3 0,49 
Hiebsruhefläche (inkl. Habitat) 20,0 36,5 7,91 

 
 

4.3.2 LRT 9130 –  Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum) 
Der LRT weist einen planerischen GEHG von B auf. Daraus folgt, dass mindestens 5 % der 
451,89 ha großen LRT-Fläche als Habitatbaumfläche ausgewiesen werden und auf insgesamt min-
destens 20 % der LRT-Fläche innerhalb von Altbeständen im kommenden Jahrzehnt keine Nut-
zung erfolgt. Konkret ist hierzu geplant: 
 

- 44,39 ha Hiebsruhe (SDM 34) 
- 44,78 ha Habitatbaumflächen Prozessschutz (SDM 37) 
- 0,42 ha Habitatbaumflächen Pflegetyp (SDM 38) 
- 39,77 ha Naturwald (SDM 39)  

 
Damit werden 28,6 % der LRT-Fläche im kommenden Jahrzehnt nicht genutzt.  
 
 
Mit den geplanten Maßnahmen werden die Vorgaben des Unterschutzstellungs-Erlasses hinsicht-
lich der Habitatbaum- und Hiebsruheflächen erfüllt (siehe Tab.).  
 
Tabelle: Gegenüberstellung der USE-Vorgaben und aktuellen Befunde für den LRT 9130. 

Kriterium 
Vorgabe/Soll  

[%] 
Befund/Ist 

[%] [ha] 
Habitatbaumfläche 5 18,8 84,97 
Hiebsruhefläche (inkl. Habitat) 20,0 28,6 129,36 
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4.3.3 LRT 9160 – Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Eichen-
Hainbuchenwald (Carpinion betuli) 

Der LRT weist einen planerischen GEHG von B auf. Daraus folgt, dass mindestens 5 % der 1,69 ha 
großen LRT-Fläche als Habitatbaumfläche ausgewiesen werden und auf insgesamt mindestens 
20 % der LRT-Fläche innerhalb von Altbeständen im kommenden Jahrzehnt keine Nutzung er-
folgt. Konkret ist hierzu geplant: 
 

- 1,69 ha Habitatbaumflächen Pflegetyp (SDM 38) 
 

Damit werden 100 % der LRT-Fläche im kommenden Jahrzehnt nicht genutzt.  
 
 
Mit den geplanten Maßnahmen werden die Vorgaben des Unterschutzstellungs-Erlasses hinsicht-
lich der Habitatbaum- und Hiebsruheflächen erfüllt (siehe Tab.).  
 
Tabelle: Gegenüberstellung der USE-Vorgaben und aktuellen Befunde für den LRT 9160. 

Kriterium 
Vorgabe/Soll  

[%] 
Befund/Ist 

[%] [ha] 
Habitatbaumfläche 5 100 1,69 
Hiebsruhefläche (inkl. Habitat) 20,0 100 1,69 

 

4.3.4 LRT 91E0 – Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, 
Alnion incanae, Salicion albae) 

Der LRT weist einen planerischen GEHG von B auf. Daraus folgt, dass mindestens 5 % der 
10,55 ha großen LRT-Fläche als Habitatbaumfläche ausgewiesen werden und auf insgesamt min-
destens 20 % der LRT-Fläche innerhalb von Altbeständen im kommenden Jahrzehnt keine Nut-
zung erfolgt. Konkret ist hierzu geplant: 
 

- 0,51 ha Habitatbaumflächen Prozessschutz (SDM 37) 
- 9,88 ha Habitatbaumflächen Pflegetyp (SDM 38) 

 
Damit werden 98,5 % der LRT-Fläche im kommenden Jahrzehnt nicht genutzt.  
 
 
Mit den geplanten Maßnahmen werden die Vorgaben des Unterschutzstellungs-Erlasses hinsicht-
lich der Habitatbaum- und Hiebsruheflächen erfüllt (siehe Tab.).  
 
Tabelle: Gegenüberstellung der USE-Vorgaben und aktuellen Befunde für den LRT 91E0. 

Kriterium 
Vorgabe/Soll  

[%] 
Befund/Ist 

[%] [ha] 
Habitatbaumfläche 5 98,5 10,39 
Hiebsruhefläche (inkl. Habitat) 20,0 98,5 10,39 
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4.4 Maßnahmenplanung für Nicht-Wald-LRT 
4.4.1 LRT 3260 – Flüsse der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranuncu-

lion fluitantis und Callitricho-Batrachion 
Für den LRT 3260 wird in dem Bachabschnitt mit Flutender Berle die Standardmaßnahme Habi-
tatbaumfläche Pflegetyp geplant. 
 

4.4.2 LRT 6510 – Magere Flachland-Mähwiesen (Alopecurus pratensis, Sanguisorba 
officinalis) 

Für den LRT 6510 ist eine einschürige Mahd ab Juli einschließlich der Abfuhr des Mahdgutes ge-
plant. Eine Düngung findet auf den Flächen des LRT nicht statt. 
 

4.4.3 LRT 7220 – Kalktuffquellen (Cratoneurion) 
Für den LRT 7220 ist ein Nutzungsverzicht in den ökologisch sensiblen und wertvollen Bereichen 
geplant. 

4.5 Maßnahmenplanung für wertbestimmende Tier- und Pflanzenarten (Anhang II 
der FFH – Richtlinie)  

4.5.1 Großes Mausohr, Teichfledermaus und Bechsteinfledermaus 
Aufgrund der frühen Terminierung der Planerstellung (2009) existiert keine ausreichende Daten-
grundlage zur Maßnahmenplanung der wertbestimmenden Fledermausarten. Folgende Berech-
nung der potenziellen und tatsächlichen Fortpflanzungs- und Ruhestätten wurde im Jahr 2016 
nachgearbeitet. Eine Aktualisierung und Präzisierung der Planung wird turnusgemäß durchge-
führt werden.  
 
Berechnung der potenziellen Fortpflanzungs- und Ruhestätte 

- Gesamtfläche des Bearbeitungsgebiets (NLF): 777,75 ha, 
- Reine Waldfläche des Bearbeitungsgebiets (NLF): 755,29 ha, 
- Pauschaler Abzug der Fläche von Nadelforsten (Biotoptypen WZ) und Sonstigen Laub-

forsten (Biotoptypen WX) von insgesamt 224,92 ha, 
 Fortpflanzungs- und Ruhestätte = 530,37 ha 

Ergebnisse Artenschutz-Planungen:  

 
*Bezogen auf die potenziellen Fortpflanzungs- und Ruhestätten 
Zu den über 100 bzw. 60 jährigen Altholzbeständen, die im Rahmen des LRT-Schutzes aus der 
Nutzung genommen wurden (112,92 ha) kommen noch einmal 2,24 ha sonstige alte Eichenbe-
stände, die in Hiebsruhe stehen. Weitere 0,11 ha Bäche und Quellen der LRT´s 3260, 7220 und 
(7220) befinden sich innerhalb älterer Wald-LRT-Flächen, die als Habitatbauflächen ausgewiesen 
sind. Das macht zusammen 115,27 ha (21,7 %), die der Sicherung von Altholzbeständen die-
nen. An dauerhaften Habitatbaumflächen sind insgesamt 77,65 ha (14,6 %) Altholz ausgewie-
sen (Tabelle oben: Summe Maßnahme 37-39). 
Die Vorgaben des Artenschutzes hinsichtlich Sicherung von Altholz und Erhalt von Habitatbaum-
fläche innerhalb der potenziellen Fortpflanzungs- und Ruhestätten der wertbestimmenden Fle-
dermausarten des Gebiets sind somit hinreichend erfüllt. 
 

4.5.2 Bachneunauge und Groppe 
Für das Bachneunauge und die Groppe liegt keine spezielle Planung vor.  
 
 

Maßnahmen Artenschutz* Soll [ha] Ist [ha]
20% Sicherung von Altholz 106,07 115,27
6% Habitatbaumfläche 31,82 77,65



4.6 Einzelplanung 
 
Die Planung für die einzelnen Biotope bzw. Forstflächen ist folgender Tabelle zu entnehmen. 
 
Im Rahmen einer Überarbeitung der Standardmaßnahmen (SDM) wurden versehentlich u.a. auf folgenden Flächen die SDM 34 vergeben: 
2045 d, 2064 a, 2080 b, 2108 d. Diese Planungen werden spätestens im Rahmen der nächsten Planbearbeitung korrigiert. 
 
Tabelle: Flächenscharfe Einzelplanung. 

Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

0   0 0 WMB[WXH] 9130 0,00 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

0   0 0 WMBe 9130 0,00 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2020 a 0 0 WMB 9130 1,92 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung HFl 3 im N/O: Hiebsruhe auf 0,1 ha, Esche 71 j. 

2020 a 0 6 WMB 9130 0,42 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2020 a 0 70 WMB 9130 0,21 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2020 b 2 11 WCE[WMB] 9130 0,26 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2020 c 0 9 WMB 9130 0,21 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2020 c 0 10 WXH(Es) 9130 0,07 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2020 e 0 0 WXH 0 0,36 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2020 e 0 91 WMBa[WLB] 9130 0,21 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2020 f 0 0 WMBk[WXH(BAh)] 9130 0,59 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Alte Buchen am Waldrand im Süden erhalten 

2022 a 1 0 WMB[WMBk] 9130 1,26 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   
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Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2022 a 1 0 WMBr[WMBk] 9130 1,53 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2022 a 1 2 WMB 9130 1,43 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2022 a 1 2 WMBr 9130 0,99 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2022 a 2 0 WMBr[WMBk] 9130 3,18 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2022 a 2 7 WCE[WMB] 9130 1,10 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung Alte Eichen erhalten 

2022 c 0 0 WCE[WMB] 9130 2,63 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung 
alte Eiche erhalten, Habitatbaumgruppe in der 
Mitte 

2022 c 0 5 WCEr[WMB] (9130) 0,55 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Alte Eichen erhalten 

2022 d 0 0 WMB 9130 1,85 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2023 a 1 0 WMBx 9130 0,00 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Lärche und Dgl. zurückdrängen 

2023 a 1 0 WXH(BAh) 0 1,09 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme HFl 1 im W: Hiebsruhe auf 0,2 ha, Es 67 j. 

2023 a 1 1 WCEr 0 1,73 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2023 a 2 0 WCEr 0 3,15 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme Erhalt und Förderung der Eiche 

2023 a 2 11 WMBr 9130 0,20 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2023 b 1 0 WMBx 9130 2,24 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Lärche und Dgl. zurückdrängen 

2023 b 1 7 WMB 9130 0,67 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Einzelne Lärche zurückdrängen 

2023 b 1 9 WCE[WMB] 9130 0,42 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Alte Eichen erhalten 

2023 b 1 12 WXH[WMB] 0 0,35 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2023 b 1 13 WCE[WMB] 0 0,46 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2023 b 2 0 WMBrk 9130 1,40 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2024 a 0 0 WMB 9130 0,22 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   
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Fläche 
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Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2024 a 0 0 WMB 9130 3,14 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung Bestand möglichst lange geschlossen halten 

2024 a 0 15 WMB 9130 2,42 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2024 a 0 16 WMBr 9130 1,64 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2024 b 1 0 WMB 9130 5,54 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2024 b 1 2 WXH[WMBk] (9130) 0,82 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2024 b 2 0 WMB[WMBk] 9130 1,73 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe HFl 1 im S: Hiebsruhe 0,2 ha, Bu 152 j. 

2024 d 0 0 WMB 9130 0,98 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2024 e 0 0 WZF[WMBk] (9130) 1,18 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2024 e 0 6 WMB 9130 0,25 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Fläche Habitat 

2025 a 0 0 WMB[WCE] 9130 0,05 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2025 a 0 0 WMB[WCE] 9130 6,16 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung HFl 3 im N/W: Hiebsruhe auf 0,2 ha, Es 55 j. 

2025 a 0 0 WMKk 9130 0,52 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2025 a 0 1 WMB 9130 1,43 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung Bestand möglichst lange geschlossen halten 

2025 a 0 1 WMK 9130 0,94 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2025 a 0 4 WGM 9130 0,80 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2025 a 0 91 WMB 9130 2,36 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Bestand möglichst lange geschlossen halten 

2025 a 0 91 WMBrm 9130 0,08 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Teilfläche Habitat 

2025 b 0 0 WXH[WMB] (9130) 0,92 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   
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2025 b 0 0 WXH[WMBk] (9130) 0,50 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2025 b 0 2 WZF[WMB] (9130) 0,37 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2025 b 0 3 WXH[WMBk] (9130) 0,21 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2026 a 0 0 WMBk 9130 1,21 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2026 a 0 0 WMBk 9130 3,15 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2026 a 0 2 WMB 9130 0,48 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2026 a 0 2 WMKf 9130 0,86 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2026 a 0 2 WMKfk 9130 0,94 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2026 a 0 3 WXH(Es) 9130 0,29 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2026 b 0 5 WJN 0 0,05 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2027 a 0 0 UHF 0 0,01 10 Biotoptyp von Gehölzbewuchs freihalten   

2027 a 0 0 WMB[WMBk] 9130 0,81 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2027 a 0 0 WMBkl/WJL(Es,BAh) 9130 5,48 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2027 a 0 90 WMB[WMBk] 9130 0,41 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2028 a 0 0 UHF 0 0,00 10 Biotoptyp von Gehölzbewuchs freihalten   

2028 a 0 0 WMBrk 9130 2,12 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2028 a 0 0 WMKfk 9130 3,67 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2028 a 0 3 WMKfk 9130 2,54 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   
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2029 a 0 0 STW 9130 0,01 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2029 a 0 0 WMBrk 9130 3,40 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2029 a 0 0 WMBrk 9130 2,76 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung Erhalt von Habitatbäumen entlang Bach 

2029 a 0 1 WMB 9130 0,68 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2029 a 0 1 WMB 9130 2,42 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung Auswahl von Habitatbaumgruppe im Nordosten 

2029 a 0 1 WMKf 9130 0,69 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2029 a 0 70 WMBr 9130 1,04 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2029 a 0 71 FBH 91E0 0,01 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2029 a 0 71 WEB 91E0 0,06 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2029 a 0 89 WMB 9130 0,47 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2045 a 2 40 FBH 91E0 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2045 a 2 40 SEN 91E0 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2045 a 2 40 WEB 91E0 0,02 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Fichte zurückdrängen 

2045 b 0 0 WLB 9110 2,52 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2045 b 0 5 WCE[WLB] (9110) 1,31 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Alte Eiche erhalten/fördern 

2045 b 0 30 WMBa 9130 1,38 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2045 c 2 0 WEB 91E0 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Nadelholz zurückdrängen 

2045 c 2 9 WEB 91E0 0,08 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Nadelholz zurückdrängen 

2045 d 0 0 WXH[WLB] (9110) 1,97 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2045 d 0 12 WZD[WXH] 0 0,35 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2045 f 0 0 FBHu 9130 0,01 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2045 f 0 0 WCE[WMB] 9130 0,29 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Ganze Fläche Habitatbaumgruppe 

2045 f 0 0 WCE[WMB] 9130 0,13 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Ganze Fläche Habittatbaumgruppe 
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2046 a 1 0 FBHu 9130 0,00 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2046 a 4 0 FQR 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2046 b 1 0 FBHu 9130 0,03 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2046 b 1 0 WMBa 9130 0,99 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung 223 j. Stieleiche erhalten 

2046 b 1 10 WLB 9110 0,91 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung 223 j. Stieleiche erhalten 

2046 b 1 40 FBH 91E0 0,01 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2046 b 1 40 WEB 91E0 0,12 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2046 b 2 0 WEB 91E0 0,49 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Einzelnes Nadelholz zurückdrängen 

2046 b 2 0 WEB 91E0 0,38 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Nadelholz zurückdrängen 

2046 b 2 0 WEB/WEQ 91E0 0,33 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2046 b 2 0 WEQ 91E0 0,11 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Nadelholz zurückdrängen 

2046 b 2 0 WEQ[WAR] 91E0 0,03 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2046 b 2 22 WEQ 91E0 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Nadelholz zurückdrängen 

2046 b 2 22 WXH 0 0,01 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2046 b 2 22 WZF 0 0,17 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2046 b 2 22 WZF[WXH] 0 0,52 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2046 y 0 0 FQR 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2046 y 0 0 GNRm[NSR] 0 0,67 520 
Ein- bis zweimalige Mahd ab Anfang Juli unter 
Abfuhr des Mähgutes; keine Düngung 

Quellbereiche bei der Mahd ausnehmen, Salzle-
cke entfernen 

2047 a 1 8 FQR 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2047 a 1 10 WLB 9110 1,89 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Einzelne Lärche zurückdrängen 
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2047 a 1 42 FBH 91E0 0,01 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2047 a 1 42 WEQ 91E0 0,20 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2047 a 1 42 WEQ 91E0 0,09 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Fichte zurückdrängen 

2047 a 1 42 WLB 9110 0,00 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Einzelne Lärche zurückdrängen 

2047 a 1 42 WZF[WMB] (9130) 0,00 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2047 a 3 0 WZF[WMB] (9130) 1,36 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2047 b 1 0 WLB 9110 3,68 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2047 b 1 0 WLB 9110 1,01 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Alte Eichen erhalten 

2047 b 1 5 WMBa[WLB] 9130 0,84 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2047 b 1 5 WMBk 9130 0,34 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2047 b 1 6 WXH[WLB] (9110) 0,31 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2047 b 2 0 WMBa 9130 0,76 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung Einzelne Fichte zurückdrängen 

2047 c 0 0 WZL[WLB] (9110) 3,41 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2047 d 0 0 WCEa[WLB] (9110) 1,17 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Alte Eiche erhalten/fördern 

2048 a 1 0 WXH[WLB] (9110) 0,01 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Lärche zurückdrängen 

2048 a 1 0 WZF 0 1,70 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2048 a 1 43 FBH 91E0 0,03 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2048 a 1 43 WEB 91E0 0,17 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2048 a 1 43 WEBt 91E0 0,07 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2048 a 1 43 WEQ 91E0 0,13 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2048 a 1 43 WZF 0 0,00 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2048 a 2 0 WZF[WLB] (9110) 2,06 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 
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2048 a 3 0 WZF 0 0,22 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme 

Im Randbereich zu den Bächen Laubholz fördern, 
Fichte zurückdrängen 

2048 a 3 10 WZF 0 0,21 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme 

Im Randbereich zu den Bächen Laubholz fördern, 
Fichte zurückdrängen 

2048 a 3 44 FBH 91E0 0,02 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2048 a 3 44 WEB 91E0 0,15 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2048 a 4 0 WZF 0 0,30 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV 
HFl 1 im S/O: Habitatbaumgruppe 0,1 ha Erle, 92 
j. 

2048 b 0 0 WXH[WLB] (9110) 2,08 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Lärche zurückdrängen 

2048 b 0 42 FBH 91E0 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2048 b 0 42 WEQ 91E0 0,06 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2048 c 1 0 WXH 0 0,69 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2048 c 2 0 WEB 91E0 0,12 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Einzelnes Nadelholz zurückdrängen 

2048 c 2 0 WEB[WEQ,WAR] 91E0 0,49 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Pegelmeßstelle/Staustufe entfernen? 

2048 c 2 0 WZF 0 0,00 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV 
HFl 1 im S/O: Habitatbaumgruppe 0,1 ha Erle, 92 
j. 

2048 c 2 50 WZF[WEB] (91E0) 0,15 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Förderung von Erle und Esche 

2049 a 1 0 WMB 9130 10,45 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2049 a 1 0 WMBa 9130 4,11 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2049 a 1 6 WMB 9130 0,25 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2049 a 1 6 WMBa 9130 0,51 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2049 a 1 90 WMB 9130 2,06 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2049 a 2 0 WMBa 9130 5,84 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2049 a 2 2 FQR 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   
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2049 a 2 2 WGM 0 0,33 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2049 a 2 2 WGM 0 0,40 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2049 a 2 2 WGM 9130 0,23 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2049 a 2 3 FBH 0 0,01 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2049 a 2 3 WZF 0 0,50 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2049 a 2 4 WMBa 9130 2,19 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2050 a 1 0 RGK 9130 0,02 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2050 a 1 0 UHF 9130 0,06 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2050 a 1 0 WMB 9130 5,57 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2050 a 1 0 WMBa 9130 1,88 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2050 a 1 2 WLB 9110 1,51 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2050 a 1 10 WMBx 9130 0,57 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2050 a 2 0 WCE[WLB] (9110) 0,48 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2050 a 2 0 WMBk 9130 0,13 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2050 a 2 0 WXH 0 1,01 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte, Douglasie, Roteiche zurückdrängen 

2050 a 2 8 WCE[WLB] (9110) 0,76 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2050 a 2 8 WXH 0 0,00 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte, Douglasie, Roteiche zurückdrängen 

2050 b 1 0 WMBa 9130 3,54 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Überhälter erhalten 

2050 b 1 5 WMBa 9130 0,83 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2050 b 1 9 WMBa 9130 1,74 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   
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2050 b 2 0 WLBx[WMB] 9110 1,17 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Fichte und Lärche zurückdrängen 

2051 a 1 0 WZF 0 2,84 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme 

Im Randbereich zu den Bächen Laubholz fördern, 
Fichte zurückdrängen 

2051 a 1 1 WZL[WXH] 0 0,45 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Buche und Eiche fördern 

2051 a 1 14 WZL[WXH] 0 1,48 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Buche und Eiche fördern 

2051 a 1 42 FBH 91E0 0,06 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2051 a 1 42 WEB 91E0 0,58 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2051 a 1 42 WZF 0 0,00 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme 

Im Randbereich zu den Bächen Laubholz fördern, 
Fichte zurückdrängen 

2051 a 2 6 WXE 0 0,32 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2051 a 3 9 FBHf 3260 0,02 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2051 a 3 9 FBHr[FBHk] (7220) 0,01 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2051 a 3 9 WEB 91E0 0,30 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2051 b 0 0 WMBa 9130 1,43 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2051 d 0 0 WXH(RErl) 0 0,46 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2051 e 0 0 FQX[FQTr] 0 0,00 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme 

Steinfassung am westlichen Rand entfernen, 
Treppe versetzen 

2051 e 0 0 WCEl[WMB] (9130) 0,29 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Fichte zurückdrängen 

2052 a 0 0 WMB 9130 8,37 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2052 a 0 7 WMB 9130 4,58 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2052 a 0 90 WMB 9130 0,90 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2052 b 0 0 WZF[WJL] 0 3,92 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Buche fördern 

2052 c 0 0 WMBa 9130 0,01 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2052 c 0 0 WMKt 9130 0,74 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   
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2053 a 1 0 WMB 9130 7,06 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2053 a 2 0 WMBa 9130 6,45 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2053 b 0 0 WXH 0 0,13 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2053 b 0 4 FQR 0 0,00 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2053 b 0 4 WZF 0 0,24 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2054 b 0 0 WXH[WMB] (9130) 4,13 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Lärche und Fichte zurückdrängen 

2054 b 0 11 WMB 9130 2,16 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Lärche und Fichte zurückdrängen 

2054 b 0 11 WXH[WMB] (9130) 0,00 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Lärche und Fichte zurückdrängen 

2054 c 0 0 WMB 9130 2,17 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2054 d 2 0 WCE 0 0,20 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2054 d 2 35 WMB 9130 0,13 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Ganze Fläche Habitat 

2055 a 1 0 FBH[FXM] 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2055 a 1 0 WLBx[WMB] 9110 0,92 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Lärche zurückdrängen 

2055 a 1 14 FBH[FXM] 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2055 a 1 14 FQRr 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2055 a 1 14 WZFl[WXH] 0 0,41 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen, Esche fördern 

2055 a 1 20 UWR 0 0,13 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2055 a 1 20 WZF 0 0,13 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2055 a 1 21 WLBx[WMB] 9110 0,00 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Lärche zurückdrängen 
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2055 a 1 42 FQTk[WEQ] 7220 0,07 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2055 c 1 0 FBHr 9130 0,01 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2055 c 1 0 WMK 9130 0,58 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2055 c 1 1 FBHk 7220 0,01 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2055 c 1 1 WEB 91E0 0,39 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2055 c 1 2 WXH(Ah) 0 0,37 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2055 c 1 30 WMB 9130 0,48 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2055 c 1 70 WMK 9130 0,12 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2055 y 2 0 GMZw 0 0,33 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme Regelmäßige Pflege 

2055 y 2 0 GNR[GNF] 0 0,55 520 
Ein- bis zweimalige Mahd ab Anfang Juli unter 
Abfuhr des Mähgutes; keine Düngung   

2057 f 0 0 WEB 91E0 0,28 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2057 f 0 0 WZF[WEQ] (91E0) 0,00 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Erle und Esche pflanzen 

2057 f 0 51 WZF[WEB] (91E0) 0,08 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2057 f 0 51 WZF[WEQ] (91E0) 0,10 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Erle und Esche pflanzen 

2057 y 2 0 GIAb[UHF] 0 0,25 507 
Periodische Mahd in mehrjährigen Abständen zur 
Verhinderung einer Verbuschung   

2058 a 1 0 WZF 0 0,00 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Entlang Bach Fichte zurückdrängen 

2058 a 2 0 FBH 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2058 a 2 0 WEB 91E0 0,11 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Einzelne Fichten zurückdrängen 
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2058 a 2 0 WEBx 91E0 0,03 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Fichte zurückdrängen 

2058 a 2 0 WZF 0 0,35 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Entlang Bach Fichte zurückdrängen 

2058 a 2 0 WZF 0 0,12 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Erle fördern, Fichte zurückdrängen 

2058 d 0 0 WZF[WEB] (91E0) 0,00 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2059 a 1 0 WMB 9130 5,56 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Einzelne Fichten entfernen 

2059 a 1 0 WMBx 9130 0,16 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Lärche zurückdrängen 

2059 a 1 1 WZL[WMB] (9130) 0,72 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Lärche zurückdrängen 

2059 a 1 4 WMBx 9130 0,00 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Lärche zurückdrängen 

2059 a 1 4 WZD[WMB] (9130) 0,56 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2059 a 2 0 WMB 9130 1,59 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2059 a 2 0 WMB 9130 4,09 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Einzelne Lärchen zurückdrängen 

2059 a 2 0 WMB[WXH] 9130 0,27 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2059 a 2 5 WMB[WXH] 9130 0,00 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2059 a 2 5 WMBe 9130 0,15 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2060 a 0 0 RGK 9130 0,02 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2060 a 0 0 WMB 9130 8,02 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2060 a 0 3 UWR[WJL] 9130 0,28 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2060 b 0 0 WZL[WMB] (9130) 6,53 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Lärche zurückdrängen 
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2060 c 0 0 WXH[WMB] (9130) 0,81 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2061 a 1 0 WMB 9130 0,53 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2061 a 1 0 WMB[WLB] 9130 0,98 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2061 a 1 1 WMB 9130 0,78 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2061 a 2 0 WMBn 9130 1,88 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Teilfläche Habitat 

2061 a 2 89 WMBn 9130 1,01 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Teilfläche Habitat 

2061 b 0 5 WZF 0 0,10 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2062 a 2 0 FBH 9110 0,00 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2062 a 2 0 FQR 9110 0,01 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2062 a 2 0 WLBx 9110 0,97 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Lärche zurückdrängen 

2062 a 2 42 WEQ 91E0 0,10 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2064 a 0 0 FQR 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2064 a 0 3 WZF 0 0,47 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2064 a 0 5 FBH 91E0 0,01 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2064 a 0 5 WEQ 91E0 0,19 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2064 a 0 61 WJN 0 0,32 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2065 a 0 0 WMB 9130 1,00 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2065 a 0 0 WMB[WLB] 9130 2,13 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2065 a 0 0 WMBl 9130 1,79 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2065 a 0 0 WMK 9130 1,60 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2065 a 0 10 WMBl 9130 2,55 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   
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2065 b 1 0 WMK 9130 2,42 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Fläche Habitat 

2065 b 2 0 WMK 9130 1,75 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2065 b 2 1 WGM 9130 0,14 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2065 b 2 4 WMK 9130 0,92 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2066 a 0 0 UHF 0 0,01 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme Wechselseitiges Mähen der Bakette 

2066 a 0 0 WMB 9130 4,41 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2066 a 0 0 WMK 9130 2,29 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2066 a 0 2 UHF 0 0,01 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme Wechselseitiges Mähen der Bakette 

2066 a 0 2 WMB 9130 3,17 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2066 a 0 2 WMK 9130 0,14 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2066 a 0 32 UHF 0 0,02 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme Wechselseitiges Mähen der Bakette 

2066 a 0 32 WMB 9130 1,46 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2066 b 1 0 WMB[WLB] 9130 1,27 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2066 b 1 0 WMB[WLB] 9130 2,21 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung Bestand dunkel halten 

2066 b 1 0 WMK 9130 0,01 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2066 b 1 0 WMK 9130 0,21 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung Ganze Fläche Habitat 

2066 b 2 0 WMB[WLB] 9130 0,41 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Bestand dunkel halten 

2066 b 2 0 WMK 9130 0,15 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Fläche Habitat 
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2066 c 0 70 WMK 9130 0,18 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2066 c 0 98 WMKn 9130 0,40 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Teilfläche Habitat 

2067 a 1 0 FBH 0 0,02 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2067 a 1 0 WXH 0 0,01 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2067 a 1 0 WZF[WLB] (9110) 1,12 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2067 a 1 3 WZF[WLB] (9110) 0,08 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Fichte zurückdrängen 

2067 a 1 5 FQR 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2067 a 1 5 WZF[WJL] 0 0,98 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2067 a 1 6 FBH 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2067 a 1 7 FBH 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2067 a 1 8 FBH 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2067 a 1 8 WEQ 91E0 0,19 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Fichte zurückdrängen 

2067 a 1 8 WJL[WEQ] (91E0) 0,39 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2067 a 1 21 WLB[WMB] 9110 0,76 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2067 a 1 42 FBH 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2067 a 1 42 FBH 91E0 0,03 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2067 a 1 42 WEQ 91E0 0,07 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2067 a 1 42 WEQ 91E0 0,45 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2067 a 1 42 WEQ/WEB 91E0 0,26 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2067 a 1 42 WEQ[WAR] 91E0 0,30 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Fichte zurückdrängen 

2067 a 1 42 WEQt 91E0 0,21 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   
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2067 b 0 0 FBH[FXM] 9160 0,01 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2067 b 0 0 WCA 9160 1,27 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp 
Bedrängende Buchen und einzelne Fichten ent-
fernen 

2067 x 0 0 SES 0 0,09 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2068 a 1 0 FQR 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2068 a 2 0 FBH 0 0,02 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2068 b 0 0 FBH 9110 0,01 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2068 b 0 0 FQR 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2068 b 0 0 WLB 9110 1,61 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Einzelne Fichte zurückdrängen 

2068 b 0 2 FBH 0 0,02 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2068 b 0 2 FQR 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2068 b 0 2 WZF[WLB] (9110) 0,38 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2068 c 1 0 FBH 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2068 c 2 0 FBH 9160 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2068 c 2 0 FBH[FXM] 9160 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2068 c 2 0 WCA 9160 0,40 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp 
Bedrängende Buchen und einzelne Fichten ent-
fernen 

2069 a 1 0 WMBx[WLB] 9130 9,24 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Lärche zurückdrängen 



BWP kompakt „Teutoburger Wald, Kleiner Berg“ (FFH 069) - Veröffentlichungsversion Stand: 27.09.2021 

43 

Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2069 a 1 3 WMBx[WLB] 9130 0,00 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Lärche zurückdrängen 

2069 a 1 3 WMBx[WLB] 9130 1,73 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Lärche zurückdrängen 

2069 a 2 0 WMK[WMKk] 9130 3,45 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2069 a 2 4 WMKk 9130 2,18 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2069 a 2 8 WMKk 9130 1,13 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2069 b 0 0 WMB[WLB] 9130 1,62 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Fläche Habitatbaumfläche 

2069 b 0 0 WMK 9130 0,18 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Fläche Habitat 

2070 b 0 0 FQR 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2070 b 0 42 FBH 91E0 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2070 b 0 42 WEQ 91E0 0,01 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2070 b 0 42 WEQ 91E0 0,02 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2071 c 0 0 WXH[WLB] (9110) 0,65 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp 
Fichten und einzelne Kiefern entfernen, Buche 
Habitat 

2071 c 0 3 WZS 0 0,39 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2073 a 1 0 WMB 9130 4,31 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2073 a 1 0 WMK 9130 1,30 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2073 a 1 0 WMK[WTB] 9130 0,04 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2073 a 1 90 WMK 9130 2,65 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2073 a 1 90 WMK[WTB] 9130 0,02 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2073 a 2 0 URF/BR 0 0,09 10 Biotoptyp von Gehölzbewuchs freihalten   

2073 a 2 0 WMB 9130 1,44 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2073 a 3 0 RGK 9130 0,02 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2073 a 3 0 WMB 9130 4,93 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2073 a 3 0 WMK 9130 0,04 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2073 a 3 1 WMB[HB] 9130 3,33 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   
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2074 a 0 0 RGK 9130 0,00 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2074 a 0 0 WMBk 9130 0,28 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2074 a 0 0 WMKk 9130 8,83 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2074 a 0 4 WZL[WMB] (9130) 0,41 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Lärche zurückdrängen 

2074 b 1 0 WMB 9130 4,33 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2074 b 1 0 WMK 9130 1,38 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2074 b 1 0 WMK[WTB] 9130 0,07 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung 

ggf. Kuppenbereich als Habitatbaumgruppe er-
halten 

2074 b 2 0 WMB 9130 2,36 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2074 b 2 7 WXH[WMB] (9130) 0,26 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2074 c 0 0 WMK 9130 3,24 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung 
Fläche dunkel halten, ggf. ganze Teilfläche Habi-
tat 

2074 c 0 2 WMK 9130 0,16 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2075 a 1 0 RGK 9130 0,08 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2075 a 1 0 WMB 9130 1,14 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2075 a 1 0 WMK 9130 7,29 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2075 a 2 0 WMB 9130 3,96 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2075 a 2 2 WMB 9130 2,25 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2075 a 2 2 WMK 9130 0,01 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2079 a 1 0 WMKl 9130 3,80 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2079 a 1 2 WMKk 9130 1,65 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung Einzelne Fichten zurückdrängen 



BWP kompakt „Teutoburger Wald, Kleiner Berg“ (FFH 069) - Veröffentlichungsversion Stand: 27.09.2021 

45 

Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2079 a 1 13 WCE[WMB] 9130 0,86 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2079 a 2 0 FBH 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2079 a 2 0 WCE[WLB] (9110) 1,51 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2079 b 0 0 WMKk 9130 0,00 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung Einzelne Fichten zurückdrängen 

2079 b 0 42 WEQ 91E0 0,07 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2079 c 1 0 FBH 0 0,02 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2079 c 3 0 WLB 9110 0,49 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Fläche Habitat. Einzelne Fichten entfernen 

2079 c 3 41 WEQ 91E0 0,04 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2080 a 0 0 WMBfl 9130 0,12 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2080 a 0 0 WMKfl 9130 2,68 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2080 a 0 3 WCE[WMB] 9130 2,36 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2080 a 0 4 UWA 0 0,01 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Blöße nicht aufforsten, Erhalt für Tagfalter 

2080 a 0 4 WZFl 0 0,72 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2080 a 0 12 UWA 0 0,07 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Blöße nicht aufforsten, Erhalt für Tagfalter 

2080 a 0 13 WMBfl 9130 0,53 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2080 b 1 0 FBH 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2080 b 1 0 FQR 0 0,00 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2080 b 1 0 WZF 0 5,72 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2080 b 1 1 UWA 0 0,12 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   



BWP kompakt „Teutoburger Wald, Kleiner Berg“ (FFH 069) - Veröffentlichungsversion Stand: 27.09.2021 

46 

Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2080 b 1 8 URF 0 0,04 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2080 b 1 8 WMBa 9130 0,10 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2080 b 2 0 WZF 0 1,64 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme HFl. 1: Erhalt von 221 j. SEi 

2080 b 2 10 WXH[WLB] (9110) 0,20 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Lärche zurückdrängen 

2080 c 0 0 FBH 0 0,03 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2080 c 0 0 FQR 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2080 c 0 0 WCE[WMB] (9130) 5,09 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2080 c 0 11 WMB 9130 0,06 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2080 c 0 11 WMBx 9130 0,49 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung Fichte zurückdrängen 

2080 d 0 0 WMBx 9130 0,56 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Fichte zurückdrängen 

2080 d 0 0 WMK 9130 0,07 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2098 a 0 0 UWR 9130 0,05 39 Naturwald   

2098 a 0 0 WMB 9130 3,21 39 Naturwald   

2098 a 0 0 WMK 9130 6,61 39 Naturwald   

2098 a 0 2 WZF 0 0,17 39 Naturwald   
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Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2099 a 0 0 WMK 9130 4,01 39 Naturwald   

2099 a 0 0 WMK[WTB] 9130 0,09 39 Naturwald   

2099 a 0 1 WZF 0 0,32 39 Naturwald   

2099 a 0 9 WXH(BAh) 0 0,50 39 Naturwald   

2099 b 1 0 URT 0 0,02 39 Naturwald   

2099 b 1 0 WMB 9130 1,05 39 Naturwald   

2099 b 1 4 WMKk 9130 0,66 39 Naturwald   

2099 b 1 70 WMB[WMBk] 9130 0,05 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2099 b 2 6 WMB[WMBk] 9130 0,35 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2099 j 0 0 WXH(BAh) 0 0,28 39 Naturwald   

2100 a 1 2 WMK 9130 0,05 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2100 a 1 2 WMKk 9130 0,63 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2100 b 0 0 WMB 9130 1,87 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2100 b 0 0 WMKk 9130 0,72 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 a 1 0 WMB 9130 7,70 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 a 1 0 WMK 9130 5,82 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 a 1 3 WMKk 9130 1,01 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 a 1 6 WMK 9130 1,28 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 a 1 10 WMB 9130 2,89 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 a 1 10 WMK 9130 1,03 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   
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Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2101 a 1 10 WMKk 9130 0,15 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 a 2 0 WMB 9130 1,94 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 a 2 0 WMK 9130 1,90 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 a 2 5 WMB 9130 1,44 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 a 2 15 WMB 9130 1,08 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2101 b 0 0 WMB[WLB] 9130 0,07 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2101 b 0 0 WMBal[WCE] 9130 3,21 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung HFl 1 im O: auf 0,1 ha Hiebsruhe Bu 177 j. 

2101 b 0 0 WMKk 9130 0,07 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2102 a 0 0 WMB 9130 1,63 39 Naturwald   

2102 a 0 0 WMK 9130 8,72 39 Naturwald   

2102 a 0 1 BRU 0 0,08 39 Naturwald   

2102 a 0 2 WMB 9130 0,67 39 Naturwald   

2102 b 0 0 WCE[WMB] 9130 4,31 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   
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Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2103 a 0 0 RGK 9130 0,02 39 Naturwald   

2103 a 0 0 WMK 9130 6,17 39 Naturwald   

2103 a 0 3 WMKk[WXH] 9130 1,90 39 Naturwald   

2103 b 1 0 WMK 9130 4,23 39 Naturwald   

2103 b 1 5 WMKk 9130 0,76 39 Naturwald   

2103 b 2 0 WCE[WMB] (9130) 1,21 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2103 b 2 6 WMB 9130 0,67 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2103 b 2 7 WMB 9130 0,08 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung TEi-Überhalt als Habitatbäume erhalten 

2103 b 2 8 WMK 9130 0,79 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2104 a 1 0 WMK 9130 3,99 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2104 a 1 5 WMB 9130 1,43 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2104 a 1 21 WMB 9130 0,46 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2104 a 1 21 WMK 9130 0,49 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2104 a 1 21 WMKl 9130 0,28 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2104 a 1 32 WMKx 9130 0,78 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2104 a 2 0 WMK 9130 2,19 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2104 a 2 0 WMKk 9130 0,24 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2104 a 2 1 WXH[WLB] (9110) 0,28 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2104 a 2 31 WMK 9130 1,26 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2104 a 2 31 WXH[WLB] (9110) 0,00 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2105 a 1 0 RGK 9130 0,04 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   
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Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2105 a 1 0 WMB 9130 7,02 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2105 a 1 0 WMK 9130 3,58 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2105 a 1 2 WMB 9130 2,30 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2105 a 1 32 WMB 9130 0,45 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2105 a 1 32 WMK 9130 0,71 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2105 a 2 0 WMB 9130 3,06 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2105 a 2 33 FBH 91E0 0,01 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2105 a 2 33 WEB 91E0 0,05 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2105 a 2 33 WEQ 91E0 0,36 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2105 a 2 33 WZF 0 0,01 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme 2108a2, HFl 2 im S/O: 0,1 ha, Bu 61 j. Hiebsruhe 

2105 b 0 0 WCA[WMB] 9130 2,08 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2105 b 0 7 WCA[WMB] 9130 1,27 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2105 b 0 9 WMBk 9130 0,77 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2105 b 0 31 WEQ 91E0 0,45 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz   

2105 x 0 0 WMKk 9130 0,01 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2106 a 1 0 WMB 9130 3,49 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2106 a 1 1 WMB 9130 2,93 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2106 a 1 42 WEQ 91E0 0,38 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   
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Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2106 a 2 0 WMB 9130 5,98 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2106 d 0 0 FBH 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2107 a 0 0 FBH 91E0 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2107 a 0 0 FBHu 9130 0,01 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2107 a 0 0 WLB 9110 2,71 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2107 a 0 0 WMB 9130 0,00 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2107 a 0 0 WMBa 9130 6,73 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2107 a 0 2 WZL[WMB] (9130) 0,45 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Lärche zurückdrängen 

2107 a 0 3 WMBk 9130 0,26 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2107 a 0 6 FBH 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2107 a 0 6 WXH[WLB] (9110) 0,87 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2107 a 0 7 FBH 91E0 0,04 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2107 a 0 7 FBH 91E0 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2107 a 0 7 WEB 91E0 0,69 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2107 a 0 7 WEQ 91E0 0,16 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2107 a 0 7 WEQ 91E0 0,01 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2107 a 0 7 WXH 0 0,03 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2107 c 0 0 FBH 0 0,02 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2107 c 0 9 WLBl[WMB] 9110 0,43 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2107 c 0 31 FQR 9130 0,02 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   
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Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2107 c 0 42 WEQ 91E0 0,06 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2107 c 0 81 WLB 9110 0,20 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2107 c 0 81 WXH 0 0,12 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2107 x 2 0 SESu 0 0,39 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2107 x 3 0 FBH 0 0,00 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2108 a 1 0 WZF 0 2,68 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme 2108a2, HFl 2 im S/O: 0,1 ha, Bu 61 j. Hiebsruhe 

2108 a 1 2 WXH[WLB] (9110) 1,13 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2108 a 1 3 WMB 9130 0,22 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2108 a 1 42 FBH 0 0,03 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2108 a 1 70 WLB 9110 0,21 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2108 a 2 0 FBHu 0 0,02 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2108 a 2 0 WZF 0 3,23 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme 2108a2, HFl 2 im S/O: 0,1 ha, Bu 61 j. Hiebsruhe 

2108 b 0 0 FBHu 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2108 b 0 0 WMB 9130 1,18 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2108 b 0 0 WZF 0 0,28 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme 2108a2, HFl 2 im S/O: 0,1 ha, Bu 61 j. Hiebsruhe 

2108 b 0 7 FBH 91E0 0,02 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2108 b 0 7 WEB 91E0 0,31 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2108 b 0 9 WLB 9110 0,65 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   
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Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2108 b 0 14 FBHu 0 0,01 17 
Eigendynamische Entwicklung im Planungszeit-
raum   

2108 b 0 14 WZL[WMB] (9130) 0,36 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2108 c 1 0 WEB 91E0 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Fichten zurückdrängen 

2108 c 1 20 WEB 91E0 0,00 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Fichten zurückdrängen 

2108 c 1 20 WZF[WLB] (9110) 0,70 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2108 c 2 0 FBH 91E0 0,04 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2108 c 2 0 FBHu 91E0 0,03 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2108 c 2 0 WEB 91E0 0,46 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp   

2108 c 2 0 WEB 91E0 0,60 38 Habitatbaumfläche Pflegetyp Im Randbereich Fichten zurückdrängen 

2108 c 2 0 WZF[WLB] (9110) 0,00 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV Fichte zurückdrängen 

2108 c 2 21 WCE[WMB] 9130 0,57 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2108 d 0 0 WZD 0 0,99 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2111 a 1 0 WMBk 9130 1,89 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2111 a 1 0 WMBl[WMBk] 9130 0,20 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2111 a 1 0 WMBl[WMBk] 9130 0,18 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2111 a 2 0 WXH(Es) 0 1,25 1 
Keine besondere naturschutzfachliche Maß-
nahme 

Alte Buchen, Eichen, Bergahorn am Waldrand er-
halten im Süden 

2111 a 3 0 WXH 0 1,37 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2111 a 3 3 WJLx[WMB] 9130 0,32 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2111 b 0 0 WMBx 9130 1,16 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2111 b 0 0 WMBx 9130 3,30 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe Einzelne Buchen-Überhälter erhalten 

2111 b 0 6 WMBk 9130 0,39 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2111 c 1 0 WMBn 9130 0,31 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Fläche Habitat 

2111 c 1 0 WMBn 9130 0,86 37 Habitatbaumfläche Prozessschutz Ganze Teilfläche Habitat 
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Abt. UAbt. Ufl SE Biotoptyp LRT 
Fläche 
[ha] 

Maßnah-
men-Nr. Standard-Maßnahmen Einzelplanung 

2111 c 1 1 WCEr 0 0,34 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2111 c 1 1 WZFr 0 0,15 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2111 c 1 21 WMB 9130 0,24 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2111 c 2 0 WZFr[WXH] 0 0,75 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2111 c 2 11 WXH[WMBk] (9130) 0,16 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2111 c 2 11 WXH[WMKk] (9130) 0,25 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2111 c 3 0 WMK 9130 1,47 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2111 c 3 13 WMKk 9130 0,22 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2111 d 0 0 WMB 9130 0,67 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2111 d 0 0 WMBl[WMBk] 9130 1,22 32 Altbestände mit femelartiger Verjüngung   

2111 d 0 15 WCErl 0 0,86 34 Altbestände sichern, Hiebsruhe   

2111 e 2 0 WJL(Bu) (9130) 0,25 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2111 e 2 0 WXH[WMB] (9130) 0,26 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2111 e 2 4 WXH[WMB] (9130) 0,32 40 Förderung/Verjüngung von Baumarten der pnV   

2111 e 2 8 WMB 9130 0,16 31 
Junge und mittlere Bestände in regulärer Pflege-
durchforstung   

2111 y 1 0 GMZm 6510 0,59 520 
Ein- bis zweimalige Mahd ab Anfang Juli unter 
Abfuhr des Mähgutes; keine Düngung   

2111 y 2 0 GIT 0 0,31 507 
Periodische Mahd in mehrjährigen Abständen zur 
Verhinderung einer Verbuschung   

 



5 Anhang 

5.1 Karten 
Die Karten werden als eigene Anlagen ausgeliefert. Der Kartensatz besteht aus einer Lagekarte, 
einer Detailkarte zur FFH- und Schutzgebietsgrenze, einer Blankettkarte, einer Lebensraumtypen-
karte inkl. Gesamt-Erhaltungsgrad, einer Biotoptypenkarte und einer Maßnahmenkarte inkl. 
NWE-Kulisse. 
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5.2 Berücksichtigung der Schutzgebiets-Verordnungen bzw. Vorgaben des Un-
terschutzstellungserlasses (USE)7 

 
Die Waldbiotopkartierung für das FFH-Gebiet „Teutoburger Wald, Kleiner Berg“ wurde 2009 
durchgeführt. Im Anschluss an die forstinterne Abstimmung wurde der BWP kompakt 2021 er-
stellt.  
 
Wird das Bearbeitungsgebiet durch eine Alt-VO gesichert, die die Vorgaben des USE von 2013 
(überarbeitet 2015 bzw. 2020) nicht berücksichtigt, wurden die Regelungen des USE gem. den 
Vorgaben des SPE-Erlasses in den Plan eingearbeitet. 
 
Für den Fall, dass eine Schutzgebietsverordnung erst nach der Waldbiotopkartierung in Kraft ge-
treten ist und die VO weitere maßgebliche Natura2000-Schutzgüter enthält, die diesen Status 
(„maßgeblich“) zum Zeitpunkt der Kartierung noch nicht hatten, konnten sie dementsprechend 
bei der Planung keine Berücksichtigung finden. Diese Schutzgüter werden bei der Formulierung 
der quantifizierten Erhaltungsziele grundsätzlich eingearbeitet. Die Berücksichtigung in der Maß-
nahmenplanung findet hingegen erst mit der neuen Waldbiotopkartierung und der neuen Planer-
stellung statt. Demgegenüber werden Natura2000-Schutzgüter, die im Standarddatenbogen, der 
im Nachgang zur Waldbiotopkartierung aktualisiert wurde, als maßgebliche Bestandteile des Na-
tura2000-Gebietes aufgenommen wurden, weder in der Formulierung der quantifizierten Erhal-
tungsziele noch in der Maßnahmenplanung berücksichtigt. Die Einarbeitung findet im Zuge der 
folgenden turnusgemäßen Waldbiotopkartierung und Planerstellung statt. 
 
Ggf. ergeben sich aus der VO zusätzlich zu den Regelungen des USE weitere für die Waldflächen 
relevante Vorgaben. Diese sind den aktuell gültigen Schutzgebietsverordnungen zu entnehmen. 
 
Eine Berücksichtigung der Verordnungsregelungen im Rahmen der ordnungsgemäßen Forstwirt-
schaft ist gewährleistet. 
 
  

                                                
7 „Unterschutzstellung von Natura 2000-Gebieten im Wald durch Naturschutzgebietsverordnung“ - gem. 
RdErl. des ML u.d. MU vom 21.10.2015 bzw. 02.09.2020 
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5.3 Berücksichtigung von „Flächen mit natürlicher Waldentwicklung“ (NWE) 
 
Am 07. November 2007 wurde die „Nationale Strategie zur biologischen Vielfalt“ (NBS) durch die 
Bundesregierung verabschiedet. Die Strategie zielt darauf ab, den anhaltenden Verlust biologi-
scher Vielfalt aufzuhalten. Im Rahmen dieser Zielsetzung ist angestrebt, einen Anteil von 5 % der 
gesamten deutschen Waldfläche bzw. 10 % der öffentlichen Wälder der natürlichen Waldent-
wicklung (NWE) zu überlassen, um natürliche oder naturnahe Waldlebensgemeinschaften zu er-
halten und entwickeln.  
 
Eine Auswahl der NWE-Kulisse innerhalb der Flächen der Niedersächsischen Landesforsten hat im 
Rahmen eines mehrjährigen Abstimmungsprozesses mit dem Naturschutz stattgefunden. Die Flä-
chenfestlegung wurde mit dem NWE-Erlass vom 01.07.2018 grundsätzlich abgeschlossen. Als 
NWE-Flächen wurden Waldbestände und waldfähige Standorte mit einer Größe von mehr als 0,3 
Hektar ausgewählt, die sich dauerhaft eigendynamisch entwickeln sollen. Die natürliche Waldent-
wicklung schließt eine forstwirtschaftliche Bewirtschaftung sowie naturschutzfachliche Pflege-
maßnahmen aus. Ausgenommen hiervon sind Erstinstandsetzungsmaßnahmen sowie Maßnah-
men aus Gründen der Verkehrssicherungspflicht oder der Arbeitssicherheit bis zum 31.12.2022. 
Eine Wiedervernässung durch Schließen, Kammern, Verfüllen von Gräben ist auch über das Jahr 
2022 hinaus möglich. 
 
Die Kategorie „NWE“ hat immer Vorrang vor jeglichen älteren Maßnahmenplanungen in Natura-
2000-Gebieten und Naturschutzgebieten ohne Natura-2000-Bezug. Aus diesem Grund und auch 
zur Vermeidung eines erheblichen Arbeitsaufwands, wurde die NWE-Kulisse in diesen Bewirt-
schaftungsplan der NLF nicht eingearbeitet. Die detaillierte NWE-Kulisse des FFH-Gebietes ist der 
Karte „Darstellung der NWE-Kulisse“ zu entnehmen. 
 

NWE-Kulisse am Beispiel des FFH-Gebiets „Harly, Ecker und Okertal, nördlich Vienenburg“  

(EU-Melde-Nr. 3929-331, FFH 123, LSG GS 039) 

Legende 

 Altbestand mit femelartiger Verjün-
gung 

 
 Altbestand sichern, Hiebsruhe 

 
 NWE-Fläche 

 

Im Beispielgebiet werden die SDM 32 
und SDM 34 durch die NWE-Kulisse 
überlagert. In diesen Flächen findet ent-
gegen der Darstellung im BWP keine 
Bewirtschaftung mehr statt. 

 

        32 

 

34 
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§1 : 40.000



 10.01.2022 15:22:09

5
.7

8
0

.0
8

9
,4

2
 5

.7
8
0

.0
8

9
,4

2
 

5
.7

7
4

.6
6

9
,4

2
 5

.7
7
4

.6
6

9
,4

2
 

 ©
 N

F
P

 D
ie

s
e
 K

a
rt

e
 i
s
t 
g

e
s
e
tz

lic
h

 g
e
s
c
h

u
e

tz
t.

 V
e
rv

ie
lf
a
e

lt
ig

u
n
g

e
n

 n
u

r 
m

it
 E

rl
a

u
b

n
is

 d
e

s
 H

e
ra

u
s
g

e
b

e
rs

. 
A

ls
 V

e
rv

ie
lf
a

e
lt
ig

u
n

g
e
n

 g
e
lt
e

n
 z

.B
. 

N
a
c
h

d
ru

c
k
, 

F
o

to
k
o
p

ie
, 

M
ik

ro
v
e
rf

ilm
u
n

g
, 

  
  

D
ig

it
a

lis
ie

re
n

, 
S

c
a
n

n
e

n
 s

o
w

ie
 S

p
e
ic

h
e

ru
n

g
 a

u
f 

D
a

te
n

tr
a

e
g

e
rn

.

  
  

Q
u

e
lle

: 
A

u
s
z
u

g
 a

u
s
 d

e
n

 G
e
o

b
a

s
is

d
a

te
n
 d

e
r 

N
ie

d
e

rs
ä

c
h

s
ic

h
e

n
 V

e
rm

e
s
s
u

n
g

s
- 

u
n

d
 K

a
ta

s
te

rv
e

rw
a
lt
u

n
g

 ©
 2

0
2

1
  
  

  
  

  
  

  
  
  

  
  

  
;N

ie
d

e
rs

ä
c
h

s
is

c
h
e

r 
L
a

n
d

e
s
b

e
tr

ie
b

 f
ü

r 
W

a
s
s
e

rw
ir

ts
c
h

a
ft

, 
K

ü
s
te

n
- 

u
n

d
 N

a
tu

rs
c
h
u

tz
 ©

, 
w

w
w

.n
lw

k
n

.d
e

441.456,97 449.334,97 

449.334,97 441.456,97 

Detailkarte FFH-Grenze
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